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Marke, Handelsmarke,  
prominente Designer

Kein Gewerk wird im Haus so oft von Heimerkern übernommen, wie das 
Streichen. 75% Marktabdeckung erreicht die Branche laut Retail Consul-
tant GmbH (IBH) über den Einzelhandel.

Mit der Renaissance der Tapete vor einigen Jahren hat auch Farbigkeit und 
Struktur Einzug auf deutsche Wände gehalten. Während die Menschen in Eng-
land und Frankreich es schon längst lieben, geht inzwischen auch in Deutsch-
land der Trend zur wenn auch zarter, und auf einzelne Wände begrenzte Far-
bigkeit. 

Die heutigen Farben und Lacke müssen als wahre Alleskönner viele Eigen-
schaften miteinander vereinen. Dazu gehört im Außenbereich Witterungsbe-
ständigkeit und Algenresistenz. Innen kommen Langlebigkeit, Schmutzunemp-
findlichkeit, Nassabriebbeständigkeit und Deckkraft hinzu. Wie überall, sind 
Verbraucher auch bei Farben sehr preisempfindlich – der günstige Preis steht 
bei der Kaufentscheidung an vorderster Stelle. 

Trotzdem sollten Sie als Fachverkäufer zu qualitativ hochwertigen Produkten ra-
ten, sei es nun im Bereich der Farben oder bei Tapeten oder Innendekorationen. 
Denn Sie werden daran interessiert sein, dass die Kunden wieder Ihren Markt 
aufsuchen, wenn das nächste Renovierungsprojekt ansteht. 

Im vorliegenden BAUMARKTWISSEN haben wir wieder Beiträge zu den wichti-
gen Warengruppen Farben, Tapeten, Innendekoration und zu neuen Produkten 
zusammengetragen. Die Inhalte darin sollen Sie unterstützen, das Verkaufsge-
spräch mit Ihren Kunden kompetenter und erfolgreicher zu führen. Interessant 
ist beispielsweise der Vergleich zwischen Marke des Herstellers und Handels-
marke – viele Baumarktkunden konfrontieren Sie vielleicht mit der Frage, wo 

hier im Einzelnen die Vorteile liegen. Außerdem möchten wir Ih-
nen an zwei Beispielen zeigen, inwieweit das Zusammenwirken 
von Herstellern und prominenten Designern wie Barbara Becker 
oder Jette Joop Stil und Trends bei der Inneneinrichtung und Farb-
gebung beeinflussen kann.

Das BAUMARKTWISSEN soll also dafür sorgen, dass Sie als Fach-
verkäufer in Ihrer Warengruppe auf der Höhe der Zeit sind. Ich 
wünsche Ihnen wertvolle Informationen für Ihre tägliche Arbeit 
und natürlich viel Spaß beim Lesen.

Klaus Mauelshagen
Köln, im Juni 2012

Editorial

Wir bedanken uns bei den Co-Sponsoren dieser Ausgabe für Ihre Unterstützung



  3	 Editorial

	 Farben

  6	 �Weiß: Die Qualität von Weiß

  8	 Trendstrukturen: Wandgestaltung neu gedacht

  9	 Bunt statt Weiß: Farbe bekennen

10	 Stil und Trend: Farbkonzept von Jette Joop

12	 Holzlack: Welcher Lack auf welches Holz?

14	 Lacksprühdosen: Kreative Lacksprühideen

15	 Metall-Schutzlack: Kampf dem Rost

16	 Wandflecken isolieren: Durchschlagende Flecken

18	 Marken: Die Marke schafft Begehrlichkeit

20	 Die Handelsmarke: Weg zur modernen »Retail Brand«

	 Zubehör

22	 Malerwerkzeug: Die richtige Kaufentscheidung

24	� Ablöser, Grundierung, Kleister: Untergrund zum Tapezieren 

vorbereiten

	 Tapeten

26	 Tattoos, Sticker, Wall-Panels: Kleben statt streichen

28	 Stil und Trend: Barbara-Becker-Kollektionen

	 Innendekoration

29	 Stilgarnituren: Gestaltungselement

30	 Tischwäsche: Wichtig für stilsichere Heimdekoration

32	 Natur-Wandbeschichtung: Wandbelag aus der Tüte

34	 Wand und Decke: Stilwelten zum Selbermachen

36	 Gardinen: Individueller Lebensstil

	 Verkauf

37	� Kundengespräch: Fachberatung am Lackregal

38	� Kundenberatung: Fragen und Antworten zum Thema Innen-

dämmung

	 Lieferanten für die Branche

40	 Anbieter aus den verschiedenen Sortimentsbereichen

42	 Kontaktdaten der aufgelisteten Anbieter

43	 Impressum

4  Baumarktwissen 27 – Farben, Tapeten, Innendeko  

Für ihre Unterstüt-
zung bei der Rea-
lisierung von Bau-
marktwissen Band 27 
danken wir nachfol-
genden Firmen: 

Akzo Nobel Deco
Albani
Alpina
Brillux (Schöner Woh-
nen Farbe)
Clouth
Erfurt
Friedola Living
Friess Nespoli
Henkel
JaDecor
Liedeco
Motip Dupli
J.W. Ostendorf
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BALD JEDE VIERTE FARBE IST EINE TRENDFARBE

DANKE
FUR DIE BLUMEN!
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** „Die effizienteste Anzeige des Jahres 2010“ (Motiv Provence) in der Fachzeitschrift W&V 
(Werben & Verkaufen) 1/2011 und „Anzeige der Woche“ in der Fachzeitschrift Kontakter 
4/2011 und 18/2012. Branchensieger Einrichtung im Jahrbuch der Werbung 2012.

24 %

SCHÖNER WOHNEN Trendfarben 
• sind das Sortiment mit Gestaltungskompetenz
• setzen immer neue Impulse für den Markt
• sind gefragt dank vielfach ausgezeichneter Werbung**
• sind Marktführer unter den Dispersionen Ready Mixed
Typisch SCHÖNER WOHNEN-Farbe!

Marktführer mit

Marktanteil*

SW00442_AZ-Baumarktwis.indd   1 09.05.12   17:27
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Seit April 2012 ist Alpinaweiß 
in sieben Gebindegrößen 
erhältlich – für jeden Bedarf 
die richtige Größe.

Deckkraft
Die Deckkraft ist abhängig 

von Qualität und Anzahl der 
Weiß-Pigmente in der Farbe, 
das hochwertigste Weißpig-
ment ist Titadioxyd. Je hoch-
wertiger und höher der An-
teil der Weißpigmente, desto 
besser deckt die Farbe, desto 
teurer ist sie auch in der Re-
gel. Die endgültige Deckkraft 
ist erst im durchgetrockneten 
Zustand sichtbar, nach circa 
4–6 Stunden. 

Die Deckkraft wird nach 
der DIN 13300 in 4 Klassen 
eingeteilt, wobei 1 die bes-
te, 4 die schlechteste Klasse 
ist. Deckkraft Klasse 1 bedeu-
tet, dass die Farbe meist mit 
einem Anstrich deckt. 

Reichweite
Auch bei der Reichwei-

te gibt es große Unterschie-
de. Die Reichweite kann zwi-
schen 5 und 10 m² pro Li-

Produkte
Farben: Weiß

7,5 m2

Bei einmaligem  
 Anstrich 

 ausreichend für ca.

*  auch als 
 Alpinaweiß
Seidenlatex 
erhältlich!

15 m2

30 m2

60 m2

105 m2

90 m2

1l*

2l*

4l*

8l*

12l

14l

10l

75 m2

14l

Matte Anstriche sind 
besonders bei ein-
fallendem Streiflicht 
zu empfehlen, da die 
Oberfläche kein Licht 
reflektiert und somit 
gleichmäßig wirkt.

Qualität von Weiß
Weiß ist nach wie vor der Deutschen liebste Innenfarbe, zeitlos, ele-
gant und leicht zu verarbeiten – aber wer die Wahl hat, hat die Qual: 
Weiße Farbe ist nicht gleich weiße Farbe. Welche weiße Farbe aus 
dem großen Angebot ist die richtige? 
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ter bei einmaligem Anstrich 
variieren und hängt neben  
der Qualität der Farbe auch 
vom Untergrund und dem 
verwendeten Werkzeug ab. 
Die meisten 10-Liter-Eimer 
reichen für ca. 60 bis 70 m² 
bei einem einmaligem An-
strich. 

Die Deckkraft-Klasse wird 
nach der DIN EN 13300 im-
mer in Verbindung mit der 
Reichweite angegeben. So 
ist eine Farbe mit einer Reich-
weite von 8 m²/Liter und 
einer Deckkraft Klasse 1  
beispielsweise besser als eine 
Farbe mit Deckkraft Klasse 
1 bei einer Reichweite von  
6 m²/Liter. 

Die Zeitschrift Selbst ist der 
Mann (Ausgabe 1/2012) hat 
die Reichweite von neun wei-
ßen Innenfarben vom TÜV 
überprüfen lassen, hierbei 
überzeugte Alpinaweiß mit 
der besten Reichweite.

Nassabriebbeständigkeit
Die Nassabriebbeständig-

keit wird bei weißen Innen-
farben nach der DIN 13300 
in 5 Klassen eingeteilt und 
sagt etwas darüber aus, wie 
stark die Farbe durch mecha-
nische Reinigung abgerieben 
wird, also wie strapazierfähig 
sie ist. 

Die höchste Nassabrieb-
Klasse 1 haben beispielswei-
se manche Latexfarben und 
sind in besonders strapazier-
ten Bereichen empfehlens-
wert, die gelegentlich me-
chanisch gereinigt werden, 
wie beispielsweise Flur oder 
Kinderzimmer, leichte Ver-
schmutzungen können dann 
mit einem feuchten Lappen 
abgewischt werden.

Verarbeitung
Bei der Verarbeitung legen 

Kunden Wert darauf, dass die 
Farbe nicht tropft, nicht un-
angenehm riecht und sich 
leicht auftragen lässt. Dies ist 
bei hochwertigen Farben der 
Fall. Zudem gibt es speziel-
le Farben, wie beispielswei-

se »Feste Farbe«, die für den 
Auftrag über Kopf bei De-
ckenarbeiten geeignet ist, da 
sie besonders wenig spritzt 
und tropft. Andere Farben 
hingegen, wie beispielsweise 
»Sprühfarbe« sind speziell für 
den Farbauftrag mit Sprühge-
räten geeignet. 

Glanzgrad
Der Glanzgrad beeinflusst 

die optische Wirkung des An-
strichs. Bei Farben werden 
vier Glanzgrade unterschie-
den: matt, stumpfmatt, sei-
denglänzend, glänzend. Mat-
te Anstriche sind besonders 
bei einfallendem Streiflicht zu 
empfehlen, da die Oberfläche 
kein Licht reflektiert und so-
mit gleichmäßig wirkt. Glän-
zendere Farben wirken struk-
turbetonend.

Werkzeug
Auch die Wahl des richti-

gen Werkzeugs spielt bei der 
Farbverarbeitung eine wich-
tige Rolle und ist unter an-
derem abhängig vom Unter-
grund. Je glatter der Unter-
grund, desto kurzfloori-
ger sollte der Roller sein. Ein 
hochwertiger Lammfellroller 
verspricht in den meisten Fäl-
len den besten Farbauftrag. 

Umwelt- und Gesund-
heitsverträglichkeit

Viele Dispersionswandfar-
ben tragen den »Blauen En-
gel«, das heißt, diese sind 
emissions- und lösemittelarm 
und schonen die Umwelt und 
Gesundheit. Auch ein Öko-
Testsiegel bestätigt die Um-
welt- und Gesundheitsver-
träglichkeit anhand der In-
haltsstoffe und deren Dekla-
ration. Einige wenige Farben 
sind zudem auch für Kinder-
spielzeug geeignet und mit 
einem entsprechenden Sig-
net gekennzeichnet.

Für Allergiker gibt es inzwi-
schen Farben, die ohne Kon-
servierungsmittel auskom-
men. Diese Farben sind, je 
nach Hersteller, trotz Verzicht 
auf Konservierungsmittel bis 
zu drei Jahre haltbar und zum 
Teil empfohlen von der Deut-
schen Haut- und Allergiehil-
fe e.V.

Spezialfarben
Für schimmelgefährde-

te oder befallene Flächen in 
Bädern und Küchen bieten 
manche Hersteller Spezialfar-
ben an, die mit einem Wirk-
stoff gegen Schimmel ausge-
rüstet sind und sowohl als Re-
novierungsanstrich als auch 
vorbeugend eingesetzt wer-
den können. 

Anderes Beispiel: Ruß-, Ni-
kotin- und Wasserflecken 
würden beim Überstreichen 
mit herkömmlichen weißen 
Innenfarben durchschlagen 
und benötigen spezielle, iso-
lierende Farben, mit einem 
geringen Anteil Lösemittel, 
um die Flecken dauerhaft zu 
überdecken. Hier helfen so 
genannte Nikotinsperren oder 
Isolierfarben. 

 
Fazit

So gibt es für jeden Ge-
schmack und jede Anwen-
dung die optimale Kombina-
tion der Eigenschaften einer 
weißen Innenfarbe. Eine In-
vestition in sehr gute Qua-
lität lohnt sich: hochwerti-
ge Produkte decken meist 
schon beim ersten Anstrich, 
haben in der Regel eine hö-
here Reichweite, sind strapa-
zierfähiger und dadurch lang-
lebiger, lassen sich leicht und 
gleichmäßig aufrollen und 
perfekt abtönen. 	 ■

■ �Hersteller­
statement

Testsieger bei Stiftung  
Warentest

Welche Farbe ist denn nun 
die beste in Deutschland? 
Das wollte auch Stiftung Wa-
rentest wissen und hat  im 
aktuellen Heft 5/2012 gleich 
46 weiße Innenfarben ge-
prüft. Der klare Testsieger 
ist Alpinaweiß mit der Ge-
samtnote 1,6! Das Spitzen-
produkt von Alpina gewinnt 
»mit sehr guter Deckfähig-
keit und gutem Aussehen« 
des Anstrichergebnisses, 
urteilten die Tester. Bei An-
stricheigenschaften und Ver-
arbeitung erhielt Alpinaweiß 
mit 1,7 die jeweils beste No-
te im Test und schnitt auch 
bei der Prüfung der Inhalts-
stoffe mit der Note 1,5 sehr 
gut ab. Um alle Bedürfnisse 
der Kunden im Baumarkt ab-
zudecken gibt es Alpinaweiß 
jetzt in sieben Gebindegrö-
ßen – für jeden Bedarf die 
richtige Menge: vom 1-Liter-
Minipack bis zum 14-Liter-
XXL-Jumbopack.

Heiko Trimpel, Marketing-
leiter, Alpina Farben GmbH

Qualifiziert für Spezialaufträge

www.decotric.de
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Wandgestaltung neu gedacht
Eine stylische Wand in Marmor-, Beton- oder Sandstein-Optik als Ausdruck des persönlichen 
Lebensgefühls und Lebensstils? Der Wunsch nach außergewöhnlicher Wohnraumgestaltung 
geht oftmals über das Streichen weit hinaus. 

Fo
to

: S
ch

ön
er

 W
oh

ne
n

Das neue Trendstrukturen-Regal vereint alles Wichtige direkt am 
POS: Originalmuster, Produktbroschüren, Anwendungsbeispiele, 
informative Produktabbildungen.

Immer mehr Heimwerker 
wollen sich zur Selbstver-
wirklichung schöpferisch 

betätigen. Mit Effektspach-
tel, Strukturfarbe und Lasur 
eröffnen sich für Baumarkt-
kunden neue Spielräume zur 
dekorativen Wandgestaltung 
– vorausgesetzt, es handelt 
sich um Produkte, die sich 
selbst erklären und auf die 
Bedürfnisse und handwerk-
lichen Fertigkeiten der Kun-
den ausgerichtet sind. Wer 
diese Nachfrage bedienen 
will, sollte daher auf ein Sor-
timent mit Produkten setzen, 
die optimal aufeinander ab-
gestimmt sind, sich in weni-
gen Schritten anwenden las-
sen und zu dem gewünsch-
ten Ergebnis führen.

Materialien – einfach zu 
verarbeiten

Hochwertige Wandober-
flächen liegen voll im Trend. 
Die individuelle Wunschfar-
be allein reicht vielen Sel-
bermachern, vor allem Frau-
en, jedoch oftmals nicht. Sie 
wollen Wände nicht einfach 
„nur“ streichen. Mit Krea-
tiv-Produkten wie Struktur-
farbe, Effektspachtel und La-
sur lassen sich Oberflächen 
auch plastisch gestalten. Das 
Ergebnis sind Strukturen, 
die man modellieren, fühlen 
und nach individuellem Ge-
schmack dann farbig strei-
chen oder mit ausdrucksstar-
ken Effekten veredeln kann. 
Damit sich nach getaner 
Arbeit statt Ergebnisfrust auf 
jeden Fall das Wunschergeb-
nis einstellt, sollten die Mate-
rialien einfach zu verarbeiten 
und auf die Zielgruppe Heim-
werker abgestimmt sein. 

Ebenfalls unverzichtbar für 
ein solches Kreativ-Sortiment 
zur individuellen Wandge-
staltung ist ein attraktives Pa-
ckaging sowie ein Kommu-
nikationskonzept, das Pro-
duktbroschüren, begleiten-
de Werbung und PR in den 
Medien ebenso umfasst wie 
die Präsentation am POS. Ins-
besondere die Komplexität 
am Point-of-Sale ist eine der 
größten Kaufbarrieren. Daher 
braucht der Kunde vor allem 
eines: Orientierung. Ein gutes 
Beispiel für eine gelungene 
Umsetzung dieser Anforde-
rungen ist das neue Produkt-
sortiment SCHÖNER WOH-
NEN Trendstrukturen. 

Konzept aus Farben und 
Strukturen

Kern des Konzeptes sind 
fünf deutlich trenn- und kom-
munizierbare Grundstruktu-
ren, aus denen sich das Sor-
timent in seiner ganzen Viel-
falt über unterschiedliche 

Optiken, Farben und Effek-
te auffächern lässt. Der Clou 
dabei ist, dass die vorhande-
nen Trendfarben direkt in das 
Trendstrukturen Konzept ein-
bezogen wurden und dieses 
optimal ergänzen. Das neue 
Trendstrukturen-Regal vereint 
alles Wichtige direkt am POS: 
Großflächige, von Hand ge-
fertigte Originalmuster ma-
chen mit ihrer unverwechsel-

baren Leuchtkraft und Farb-
intensität auf das Farbenregal 
aufmerksam. Zugleich leis-
ten Realmuster natürlich im-
mer auch eine wertvolle Be-
ratungsunterstützung, denn 
sie zeigen die Strukturen und 
Farbtöne »in echt« und ge-
ben damit einen absolut ver-
lässlichen Eindruck der Tech-
nik und der Töne. Zur Aus-
stattung des Trendstruktu-
ren-Regals zählen außerdem 
informative Produktbroschü-
ren für jede der fünf neu-
en Optiken, die die notwen-
digen Anwendungsschritte 
kurz und prägnant darstellen 
und praktischerweise auch 
gleich eine übersichtliche Ein-
kaufsliste enthalten. Abge-
rundet wird das Regalsystem 
durch Anwendungsbeispiele, 
informative Produktabbildun-
gen und natürlich die über-
sichtlich angeordneten Pro-
dukte, die dank attraktivem 
Packungsdesign und farbli-
cher Kennzeichnung eben-
falls Orientierung und damit 
Sicherheit beim Kauf geben 
sollen.  	 ■

Produkte
Farben: Trendstrukturen

■ Herstellerstatement
Produktsystem zur individuellen Wandgestaltung

Neben SCHÖNER WOHNEN Trendfarben, dem klaren Marktfüh-
rer im Buntsegment, steht dem Handel mit dem neuen Sortiment 
SCHÖNER WOHNEN Trendstrukturen ein weiteres Erfolgskonzept 
mit Gelinggarantie zur Verfügung, das mit starken Produkten 
und attraktiven Margen für mehr Wachstum im Marktsegment 
der kreativen Wandgestaltung sorgen wird. In enger Zusammen-
arbeit mit Interieur-Designerin Eva Brenner entstand ein flexib-
les Produktsystem zur individuellen Wandgestaltung: Fünf aus-
gewählte Wand-Optiken, mit deren Hilfe jeder sein Zuhause in 
nur wenigen Schritten geschmackssicher gestalten kann und die 
sich perfekt mit den SCHÖNER WOHNEN Trendfarben kombinie-
ren lassen.
Christian Beeck, Produktmanager für SCHÖNER WOHNEN-Farbe
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Farbe bekennen
Bunte Wandfarbe ist ein Segment mit attraktiven Margen, aber mit hoher Komplexität. Im 
Grunde genommen bedarf es neuer Konzepte, die an bunter Farbe interessierten Kunden im 
Bau- und Heimwerkermarkt richtig anzusprechen.
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Die Deutschen mögen 
Weiß. Seit Jahrzehn-
ten haben die wei-

ßen Wandfarben mit über 
70% der verkauften Liter den 
höchsten Absatzanteil unter 
den Innendispersionen. An-
ders sieht die Situation bei-
spielsweise in Spanien, Eng-
land, in der Türkei oder Russ-
land aus: Dort findet man 
deutlich mehr bunte Wände. 
Entsprechend hat der Handel 
dort eine viel breitere Aus-
wahl an bunten Farben – oft-
mals verschiedener Hersteller 
parallel. 

In Deutschland hingegen 
macht die Summe der ver-
schiedenen Angebote bunter 
Farbgestaltung für Innenräu-
me in Litern noch nicht ein-
mal 30% des Marktes aus. 
Der Rest ist ein Potenzial, in 
dem für den Handel und die 
Hersteller eine Chance steckt, 
denn bunte Wandfarben sind 
in der Regel margenstärker als 
weiße und werden von trend-
bewussten Heimwerkerinnen 
und Heimwerkern auch häu-
figer überstrichen. Wie viel 
hochpreisiger bunte Innen-
farben verkauft werden sieht 
man daran, dass der Markt-
anteil für bunte Farben wert-
mäßig betrachtet bereits heu-
te bei über 40% liegt.

Das meiste Geld im Bunt-
Segment geben die Deut-
schen im Baumarkt für Tin-
ting aus. Im Jahr 2011 waren 
es laut GfK 93 Mio. Euro für 
Dispersionen über die Misch-
maschine. Hier können Kun-
den ihren ganz persönlichen 
Wunschfarbton aussuchen, 
was durch die Breite des Farb-
angebotes jedoch auch mit 
einem schwierigen Entschei-

dungsprozess verbunden ist, 
bei dem oftmals Beratung 
nötig wird. Der Tintingmarkt, 
über viele Jahre Wachstums-
treiber bei bunten Farben, 
entwickelt sich zuletzt auch 
nicht mehr so dynamisch, 
sondern allenfalls leicht bes-
ser als der Gesamtmarkt der 
Anstrichmittel. Die Distribu-
tionsausweitung der Misch-
maschinen ist an ihre Grenze 
gelangt, an neuen Konzepten 
durch die Handelsmarken, die 
mit 79% wertmäßigem Anteil 
das Tinting dominieren, fehlt 
es offenbar. 

An zweiter Stelle im Um-
satz-Ranking innerhalb des 
Bunt-Segmentes stehen mit 
75 Mio. Euro in 2011 die 
Ready-Mix-Farben. Sie spre-
chen Kunden an, welche sich 
auf Basis einer vom Herstel-
ler vorselektierten Auswahl 
an Farbtönen entscheiden 
wollen und darauf vertrau-
en, dass die Farben an der 

Wand besonders gut ausse-
hen und zudem aktuellen Ein-
richtungstrends entsprechen. 
Hier ist die Bedeutung von 
Markenangeboten eine deut-
lich höhere als beim Tinting – 
nämlich nach Wert 50%. Der 
Handel hat die Chance, vor-
verkaufte Konzepte zu prä-
sentieren, die von Hersteller-
marken durch teilweise in-
tensive Werbung vor allem 
in Publikumszeitschriften und 

durch Online-Medien unter-
stützt werden.

Die dritte Angebotsform 
bunter Farbe sind schließlich 
die Voll- und Abtönfarben. 
Sie machen mit 20 Mio. Euro 
zwar den kleinsten Teil des 
Bunt-Umsatzes im Baumarkt 
aus, nehmen dafür jedoch 
mit Abstand den kleinsten 
Platz in Anspruch und weisen 
so auch eine attraktive Flä-
chenproduktivität auf.

Der Erfolg eines Baumark-
tes im Bunt-Segment hängt 
wesentlich davon ab, in allen 
drei Bereichen seine Kunden 
kompetent zu bedienen. Ein 
Schlüssel dafür sind die rich-
tigen Instrumente zur Inspi-
ration, Orientierung und Be-
ratung. Dazu gehören mög-
lichst große Echtmuster 
für einen realistischen Ein-
druck ebenso wie elektroni-
sche Tools wie z.B. ein Color-
Designer zum Befarben von 
Raumfotos. Sicherlich eben-
falls ein zentraler Schlüssel 
ist das abgestimmte Zusam-
menspiel zwischen Eigenmar-
ke und Marke. Hier liegt noch 
viel Potential auf dem Weg 
zu bunteren Wänden auch in 
Deutschland.	 ■

Farben: Bunt statt Weiß

Viele Kunden wollen sich auf Basis einer vom Hersteller vorselek-
tierten Auswahl an Farbtönen entscheiden und darauf vertrauen, 
dass die Farben aktuellen Einrichtungstrends entsprechen.

■ Herstellerstatement
Vertrauen in die Produktqualität

Schon längst ist Alpina nicht mehr nur Spezialist für weiße Far-
ben, sondern auch der Impulsgeber im Bunt-Markt. Die Erklärung 
dafür ist einfach: Das hohe Vertrauen der Kunden in die Produkt-
qualität von Alpina ist bei bunter Farbe genauso kaufentschei-
dend wie bei weiß – und wird von Alpina mit innovativen Kon-
zepten, hoher Gestaltungskompetenz durch das eigene Farb-
Designstudio und starker Kommunikation unterstützt. So trieb 
Alpina bei Ready-Mix in 2011 das Marktwachstum mit einer Um-
satzsteigerung von 22%. Beim Tinting und bei den Abtönfarben 
ist Alpina Marktführer unter den Herstellermarken. 

Heiko Trimpel, Marketingleiter, Alpina Farben GmbH
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Farbkonzept von Jette Joop
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oIn enger Zusammenarbeit 
mit der erfolgreichen De-
signerin Jette Joop folgt 

die Marke SIGNEO genau die-
sem Trend, entstanden ist ein 
Farbkonzept für verschiede-
ne, individuelle Wohnwelten. 
Die zehn stilsicheren Farbhar-
monien, bestehend aus bun-
ten und weißen Wand- und 
Deckenfarben sowie hoch-
glänzenden oder extramatten 
Lacken, bieten der weiblichen 
Zielgruppe die Möglichkeit, 
ihren ganz eigenen Wohnstil 
zu verwirklichen.

Jette Joop hat nicht nur er-
folgreich Schmuck, Mode und 
Accessoires entworfen, son-
dern sich auch während ihres 
Designstudiums mit dem The-
ma Inneneinrichtung intensiv 
auseinandergesetzt. Durch 
ihr sicheres Gespür für Trends 
und Farben ist es ihr gelun-
gen, zehn ganz unterschied-
liche Farbwelten zu schaffen. 
Inspirieren lässt sich die De-
signerin während ihrer zahl-
reichen Reisen von Bildern, 
Menschen, Architektur oder 
Erlebnissen. So kommen im-
mer wieder neue Trendfarben 

hinzu, die die Farbwelten har-
monisch ergänzen und der 
Kundin viele weitere Kombi-
nationsmöglichkeiten geben. 
»Wandfarben sollten sich in 
das individuelle Umfeld ein-
fügen und der Persönlich-
keit Raum lassen – Farben mit 
denen man lebt«, erklärt Jette 
Joop das Konzept, nach dem 
die individuellen Farbharmo-
nien entstanden sind.

Die Farbwelten
New Classic steht zum Bei-

spiel mit seiner Kombination 
aus warmen Braun-
tönen und kühlen 
Steinfarben für den 
Londoner Chic. Diese 
Stadt verbindet Tra-
dition mit neuesten 
Trends auf ganz be-
sondere Weise, durch 
die Farben entstehen 
repräsentative Räu-

me, Klassik gepaart mit Mo-
derne. Das Flair von Paris in-
spirierte Jette Joop zu den 
Farbwelten von Salon Privé 
und Urban Life. Sie spiegeln 
das Leben moderner Bohe-
miens in der Großstadt wider 
– in femininen, sowohl kräf-
tigen als auch leichteren Tö-

nen kann sich die Kundin ge-
borgen fühlen und privates 
Leben mitten in der Groß-
stadt genießen. Raspberry 
mit seinem jungen, moder-
nen Himbeerton in Kombi-
nation mit warmem, cremi-
gem Weiß lässt ebenso wie 
Pure Moments oder Pleasure 

Produkte
Farben: Stil und Trend

In der heutigen Zeit 
legen die Menschen 
wieder viel mehr Wert 
auf ein gemütliches 
Zuhause, in dem sie 
sich wohlfühlen und 
wohin sie sich zurück-
ziehen können. Dieses 
Zuhause wünschen 
sie sich so individuell 
wie möglich, es soll 
ihre persönliche Le-
benssituation wider-
spiegeln.

Durch die Farben entstehen repräsentative Räume, Klassik gepaart mit Moderne. Sie spiegeln das 
Leben moderner Bohemiens in der Großstadt wider.

Bunte Wandfarbe 
matt oder seiden-
glänzend im Zu-
sammenspiel mit 

hochglänzendem 
Buntlack – das Farb-

konzept 
von Jette 
Joop 
ermög-

licht die 
Kreierung 
individueller 
Wohnwel-
ten.
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Breeze an Stockholm, Schwe-
dens pulsierende Hauptstadt, 
denken. Viel Weiß in Verbin-
dung mit überraschenden 
Farbakzenten lässt eine dyna-
mische Raumatmosphäre ent-
stehen, die klare Frische aus-
strahlt. Die Farbwelten Cool 
Coast – frisches Türkis kombi-
niert mit Weiß, und Pastel Po-
esie – Schilftöne kombiniert 
mit milchigem Weiß, erinnern 
an Ferien im Strandhaus auf 
Long Island. Die Farben strah-
len Frische aus, die Kundin, 
die sich für diese Kombina-
tion entscheidet, kann sich in 
ihren neuen Räumen frei und 
energiegeladen fühlen. Eher 
romantische Kundinnen las-
sen sich von Romantic Mo-
ments begeistern, und bei 
Sweet Dreams mit seinen zar-
ten Pastelltönen denkt jede 
Verbraucherin sofort an den 
Frühling und den Genuss der 
ersten Eiscreme des Jahres. 

So hat Jette Joop die zahl-
reichen Wand- und Decken-
farben für jede einzelne Farb-
welt harmonisch aufeinan-
der abgestimmt, sie lassen 
sich sowohl untereinander 
als auch mit den korrespon-
dierenden Lacktönen per-
fekt kombinieren. Die Kundin 
bekommt so bei ihrer Farb-
auswahl und Farbkombina-
tion die gewünschte Orien-
tierung und Inspiration und 
kann sicher sein, ihre indivi-
duelle Wahl zu treffen und 
ihre eigene Kreativität trend-
bewusst und stimmig zu ver-
wirklichen.

Neben diesen Farbwelten 
zeigt die Designerin mit der 
neuen »White Edition«, dass 
es auch mit der Farbe Weiß 
in ihren verschiedenen Nuan-
cen möglich ist, ganz unter-
schiedliche und sehr individu-
elle Wohnräume zu kreieren. 
»Individuelle Interpretatio-
nen von Weiß verleihen je-
dem Raum ausdrucksvolle Fa-
cetten«, erklärt sie dazu. Vier 
verschiedene Weiß-Varianten 
geben der Kundin die Mög-
lichkeit, ihre Räume in ganz 

unterschiedlichem Licht er-
scheinen zu lassen und auch 
hier wieder ihre eigene Krea-
tivität auszudrücken.

Einfache Umsetzung
Wichtig für die moderne 

Verbraucherin ist neben Ins-
piration und eigener Gestal-
tungsfreude vor allem die 
einfache und sichere Umset-
zung. Hierfür eignet sich das 
Plug & Spray-System der Mar-
ke SIGNEO ganz besonders 
gut. Dank eines dreifach ver-
stellbaren Sprühstrahls kön-
nen mit der spielerisch leicht 
zu bedienenden Sprühpistole 
und dem praktischen 0,8-Li-
ter-Farb- bzw. 0,43-Liter- 
Lackgebinde selbst kleinste 
und verwinkelte Objekte wie 
Spielsachen, Möbel oder Heiz-
körper schnell und einfach 
einen neuen Farbauftrag er-
halten. Das Sprühgerät ist an-
genehm leise, außerdem lässt 
es sich einfach mit warmem 
Wasser reinigen, sodass die 
Farbe schnell und problem-
los gewechselt werden kann. 
Jette Joop spricht für die mo-
derne und kreative Frau von 
heute, wenn sie sagt: »Gera-
de wir Frauen wollen ja gern 
mal von jetzt auf gleich unse-
re Wohnung verändern.« Das 
ist nun ganz einfach möglich 
– Frei nach dem Motto »Strei-
chen war gestern – ab heu-
te wird gesprüht« ermöglicht 
ein solches Sprühgerät den 
Verzicht auf das anstrengen-
de und zeitaufwendige Strei-
chen, auch über tropfende 
Farbe muss sich keine Kun-

din mehr ärgern. Eine Aus-
zeichnung wie der reddot de-
sign award, der für Arbeiten 
und Produkte verliehen wird, 
die sich durch herausragen-
de Kriterien wie Innovation, 
Funktionalität, formale Quali-
tät, Ergonomie, symbolischer 
und emotionaler Gehalt und 
den Selbsterklärungsaspekt 
eines Produktes auszeichnen, 
wird die Kaufentscheidung 
der Kundin sicher positiv be-
einflussen.

Hohe Qualität
Neben Designkompe-

tenz und Stilsicherheit hat 
die Kundin von heute höchs-
te Ansprüche an Qualität und 
Glaubwürdigkeit. Die regel-
mäßige Prüfung der Inhalts-
stoffe, der Produktionspro-
zesse und der Leistungsver-
sprechen einer Marke durch 
unabhängige Institute soll-
te deren Top-Qualität be-
stätigen. So sind die weißen 

Wand- und Deckenfarben so-
wie die Lacke der Marke TÜV-
geprüft und vom Institut Fre-
senius zertifiziert. Außerdem 
dürfen die Farben, weil sie 
emissionsarm sind, das Quali-
tätssiegel Blauer Engel tragen. 
Die Lacke sind zudem für Kin-
derspielzeug geeignet, außer-
dem leicht zu verarbeiten und 
kratz- und schlagfest.

Ganzheitliches Sortiments-
konzept 

Neben der farbigen Wand-
gestaltung möchte die mo-
derne Frau von heute ihren 
persönlichen Geschmack und 
ihren eigenen unverwech-
selbaren Stil überall in ihren 
Wohnräumen wiederfinden. 
Mit den SIGNEO Raumdüften 
lassen sich die ausgewähl-
ten Farben perfekt unterstrei-
chen, die Duft- und Deko-
kerzen verbreiten eine ange-
nehme und entspannte At-
mosphäre und setzen sowohl 
optische als auch sensori-
sche Akzente passend zu den 
Farbharmonien. Die verschie-
denen Stimmungsbilder oder 
Style Effects, die genau auf 
die jeweils ausgesuchte Farb-
welt abgestimmt sind, vervoll-
ständigen die Möglichkeiten 
der stilsicheren Wandgestal-
tung und geben der kreativen 
und selbstbewussten Kundin 
weitere Möglichkeiten, sich in 
ihren ganz individuellen Räu-
men wohlzufühlen.	 ■

■ Herstellerstatement
Jette Joop steht als Garant für Stil

SIGNEO ist ein neuartiges Markenkonzept für die individuelle 
Wohnraumgestaltung. In Zusammenarbeit mit der erfolgreichen 
Designerin Jette Joop sind zehn aufregende Farbharmonien ent-
standen. Die Kundin sucht bei ihrer Auswahl Orientierung, möch-
te aber ihre eigene, individuelle Wahl stimmig und trendbewusst 
treffen. Zudem wünscht sie sich, dass die Anwendung einfach, si-
cher und unkompliziert ist. SIGNEO bietet Designer-Qualität, Jet-
te Joop steht als Garant für ein modernes, trendgerechtes und 
stilsicheres Angebot. Wir unterstützen den Handel mit umfang-
reichen Werbemaßnahmen in Publikums- und Fach-Zeitschriften, 
online und im Hörfunk sowie mit zahlreichen Schulungsmaßnah-
men und Promotions am POS. So erhöhen wir den Bekanntheits-
grad von SIGNEO, um Ihnen den Abverkauf zu erleichtern.

Olivia Schatz, Brand - & Marketing Manager, Signeo GmbH

Frei nach dem Motto »Strei-
chen war gestern. Ab heute 
wird gesprüht« ermöglicht ein 
solches Sprühgerät den Ver-
zicht auf das anstrengende 
und zeitaufwendige Streichen.
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Welcher Lack  
auf welches Holz?

Holzlacke gibt es für die verschiedensten Einsatzzwecke. Daher ist auch die Auswahl an Holz-
lacken entsprechend vielfältig. Doch nicht selten steht der Kunde vor dem breiten Angebot am 
Baumarktregal vor der Frage: Welcher Lack ist eigentlich wofür und welches Produkt passt am 
besten zu meiner Anforderung?
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Der „Holzlack protect“ soll die Gefahr, dass sich Keime und Bakterien 
ansiedeln und vermehren, deutlich reduzieren. 

Zunächst gilt es erst ein-
mal zu klären, was mit 
dem Begriff »Lack« ge-

nau gemeint ist. Gemäß DIN 
55945 ist Lack ein Sammel-
begriff für Anstrichstoffe, 
die Beschichtungen mit be-
stimmten Eigenschaften er-
geben, also z.B. optisch be-
sonders hochwertige Ober-
flächenfilme bilden, eine be-
sondere Strapazierfähigkeit 
aufweisen oder gegenüber 
vielen im Haushalt vorkom-
menden Chemikalien (wie 

Reinigungsmittel oder Trink-
alkohol) beständig sind. De-
ckende und widerstandsfä-
hige Holzoberflächen las-
sen sich nur mit Lacken rea-
lisieren. Diese sind entweder 
pigmentiert (Buntlacke) oder 
klar (Klarlacke) und bilden 
nach dem Trocknen einen ge-
schlossenen Film. 

Typische Lackarten für 
Holzoberflächen

Lacke lassen sich in ver-
schiedene Arten unterteilen, 

die sich in ihrer Zusammen-
setzung und in ihren Eigen-
schaften unterscheiden. We-
gen ihrer unterschiedlichen 
Bestandteile dürfen verschie-
dene Lackarten nicht mitein-
ander gemischt werden. 

Wasserlacke
Am häufigsten verbreitet 

sind inzwischen Lacke auf 
Wasserbasis. Diese sind be-
sonders umweltverträglich, 
geruchsarm und trocknen 
schnell. Doch selbst Wasser-

lacke mit dem Siegel »Blau-
er Engel« können noch bis 
zu 10% Lösemittel enthalten. 
Daher schreibt das für die 
Vergabe des Blauen Engels 
zuständige RAL-Institut zum 
Schutz des Verbrauchers auch 
für Wasserlacke Warnhinwei-
se vor wie z.B. »Während der 
Verarbeitung und Trocknung 
für gründliche Belüftung sor-
gen. Essen, Trinken und Rau-
chen während des Gebrauchs 
ist zu vermeiden. Bei der Be-
rührung mit den Augen oder 

Produkte
Farben: Holzlack



der Haut sofort gründlich mit 
Wasser abspülen.«

Kunstharzlacke 
(Alkydharzlacke)
Der Vorteil von Kunstharz-

lacken liegt darin, dass sie 
einen sehr guten Farbverlauf 
erreichen, eine hohe Deck-
kraft besitzen, äußerst wider-
standsfähig sind und auf fast 
jedem Untergrund eingesetzt 
werden können. Sie werden 
besonders für stark bean-
spruchte Anstriche wie z.B. 
für Fenster-, Tür- oder Boots-
lackierungen verwendet.

Der große Nachteil liegt 
im Lösemittelanteil, der zwi-
schen 10 bis 50 % betragen 
kann. Beim Verdunsten der 
Lösemittel kann es zu einer 
wesentlichen Geruchsbeläs-
tigung und einer nicht zu 
unterschätzenden Gesund-
heitsgefährdung kommen. 

Nur wenige Kunstharzlacke 
sind geruchsarm und erfüllen 
die strengen VOC-Grenzwer-
te der EU-Richtlinie.

Nitrozelluloselacke
Selten findet man noch 

die klassischen Nitrolacke, die 

■ Herstellerstatement
Innovation aus Tradition
Clou ist der Spezialist für Produkte rund um die Veredlung und 
Pflege von Holzoberflächen. Seit über 90 Jahren werden in den 
Forschungslaboren des Familienbetriebes in Offenbach Beizen, 
Lacke, Lasuren, Öle, Reparatur- und Pflegemittel entwickelt, die 
sowohl im professionellen Handwerk als auch von Heimwer-
kern verarbeitet werden. Clou bietet eine große Auswahl an allen 
Lackarten in hervorragender Qualität und hat mit dem einfach 
zu verarbeitenden CLOU Holz-Siegel einen echten Allrounder im 
Sortiment, der sowohl im gesamten Wohnbereich als auch im Au-
ßenbereich einsetzbar ist, als Neulackierung oder zur Renovie-
rung. Mit CLOU Holz-Siegel behandelte Flächen sind strapazierfä-
hig und beständig gegen Wasser, Öl, Fett und Alkohol.

Alexander Eisenacher, Marketingleiter, Alfred Clouth Lackfabrik 
GmbH & Co. KG

einen hohen Lösemittelan-
teil (bis zu 70%) haben. Diese 
Lacke sind leicht zu verarbei-
ten, trocknen sehr schnell 
und sind sehr gut schleifbar. 
Allerdings sind Nitrolacke 
nur für weniger beanspruch-
te Flächen geeignet und dür-

fen von den Herstellern auf-
grund der VOC-EU-Richtlinie 
nur noch mit Einschränkun-
gen angeboten werden.

Schellack
Schellack wird aus den 

harzigen Ausscheidungen der 
Lackschildlaus gewonnen und 
in Spiritus (Ethanol) gelöst. Er 
trocknet sehr schnell auf, ist 
allerdings nicht lösemittelbe-
ständig. Man verwendet ihn 
zum Restaurieren antiker Mö-
bel und zum Erzielen beson-
ders hochwertiger, glänzen-
der Oberflächen, z.B. im Mu-
sikinstrumentenbau.

Schellack ist gesundheit-
lich unbedenklich. Angebo-
ten wird Schellack als fertiger 
Streichlack oder zum Selbst-
ansetzen in sogenannten 
Schellack-Blättern.

	 ■
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Kreative Lacksprüh-Ideen
Die Lacksprühdose hat sich längst im Umfeld der DIY-Szene etabliert und ist Teil der individuel-
len Gestaltungsmöglichkeiten moderner Designer geworden. Egal ob bei dekorativen Kreatio-
nen im Innenraum oder in der funktionalen Schutzlackierung im Außenbereich: Die Sprühdose 
bietet viele Einsatzmöglichkeiten für alle Anwendertypen.
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Die Verarbeitung von 
Lack aus einer Spray-
dose ist vergleichswei-

se einfach. Dennoch scheu-
en sich Erstanwender, diese 
Art der Lackierung für die da-
für geeigneten Zwecke einzu-
setzen. Fachverkäufer können 
potenzielle Anwender mit 
folgender Aussage von der 
einfachen, aber effizienten 
Handhabung von Sprühlack 
überzeugen: »Die Lackspray-
dose ist Farbe und Werkzeug 
in einem und damit ein sehr 
effektives Gerät zur schnellen 
und einfachen Lackierung.« 
Dose schütteln, Kappe ab-
nehmen, Sicherungsring ent-
fernen, Probesprühen und 
los geht´s. Das Reinigen von 
Werkzeugen oder Pinsel ent-
fällt und die leere Spraydose 
wird über die Wertstofftonne 
entsorgt. Fertig. 

Tipps zum Sprühlackieren
Eine perfekte Lösung für 

das Verhindern von unsach-
gemäßer Verwendung von 
Lacksprays bietet die paten-
tierte Sprühsicherung. Die-

se Schutzfunktion, ein Kunst-
stoffring, ist unter dem Sprüh-
kopf angebracht, der sich 
dadurch nicht nach unten 
drücken lässt und somit ein 
unerwünschtes Auslösen des 
Sprühvorganges verhindert. 
Damit wird das lästige An-
sprühen und die mutwillige 
Verunreinigung von Regalsys-
temen am PoS unterbunden. 
Für den Fachverkäufer eine 
wichtige Information, aber 
vor allem auch für die Endan-
wender, die diese Sicherung 
vor dem Sprühen natürlich 
mit einem Schraubendreher 
erst entfernen müssen. 

Um Läufer und Tropfenbil-
dung beim Sprühen zu ver-
meiden, ist das Lackieren im 
»Kreuzgang« zu empfehlen. 
Dabei wird der Sprühvorgang 
außerhalb des Objektes ge-
startet und die Fläche in dün-
nen Schichten zunächst waa-
gerecht und dann senkrecht 
besprüht. Beim Wenden in 
der Sprührichtung darauf 
achten, dies immer außerhalb 
der zu besprühenden Fläche 
vorzunehmen. Dadurch wird 

ein zu starker Lackauftrag 
und eine mögliche Läuferbil-
dung vermieden.

Hochwertige Markenpro-
dukte überzeugen durch 
eine hohe Pigmentierung des 
Lacks und spezifische Ventil-
techniken, die in Verbindung 
mit dem passenden Sprüh-
kopf besondere Applikations-
möglichkeiten schaffen. Die 
Reichweiten von Markenpro-
dukten sind teilweise mehr 
als doppelt so groß wie bei 
günstigen Preiseinstiegspro-
dukten. Die höhere Deckkraft 
reduziert den Lackieraufwand 
und minimiert den Zeitauf-
wand. Zudem bieten Marken-
produkte durch zusätzliches 
Zubehör, wie z.B. ergänzen-
de Sprühköpfe, noch weite-
re Einsatzmöglichkeiten. Die 
im Set erhältlichen Sprühköp-
fe ermöglichen verschiede-
ne Sprühbilder – von fein bis 
groß. Mit dem Einsatz eines 
verstellbaren Fächersprühkop-
fes sind horizontale oder ver-
tikale Lackierungen wie mit 
einer Lackierpistole möglich. 

Sichere Anwendung
Spraydosen sind Druckgas-

packungen, die entsprechend 
den aktuellen, gesetzlich gül-
tigen Bestimmungen gekenn-
zeichnet werden und nur so 
im Markt angeboten werden 
dürfen. Der Gebrauchssicher-
heit wird schon bei der Her-
stellung ein hoher Stellenwert 
beigemessen. So werden ver-
schiedene Sicherheitstests 
und Dichtigkeitsprüfungen 
durch die werksseitige Erhit-
zung auf über 50 °C vorge-
nommen. Die Kennzeichnung 
der Lacksprühdose unterliegt 
u.a. dem Eichgesetz, der Fer-
tigpackungs- und Gefahr-
stoffverordnung, dem Chemi-
kaliengesetz und den Trans-
portvorschriften, die allesamt 
einzuhalten sind. Und: Lack-
spraydosen beinhalten kein 
FCKW.  Die heute verwen-
deten Treibmittel, Propan/Bu-
tan-Mischungen oder Dime-
thylether, haben nur eine kur-
ze Lebensdauer und bedro-
hen nicht die Ozonschicht. 

	 ■

Produkte
Farben: Lacksprühdosen

Die Verbreitung 
von Sprüh-
nebel lässt sich 
geschickt ein-
grenzen, indem 
man das zu la-
ckierende Objekt 
in einen großen 
Umkarton stellt.

■ Herstellerstatement
Innovation aus Tradition

DUPLI-COLOR ist die Traditionsmarke und Sinnbild für Sprühlack. 
Die in den Bereichen Lacksprays und Lackstifte europaweit füh-
rende Unternehmensgruppe MOTIP DUPLI überzeugt den DIY-
Markt mit immer neuen Produktideen für noch mehr convenien-
ce und erweiterten Anwendungsmöglichkeiten für den Endver-
braucher. Dafür stehen am PoS sehr viele Kommunikationsme-
dien in Print und digitaler Version sowie mit Videounterstützung  
zur Verfügung. Die Serien DUPLI-COLOR Aqua und platinum 
unterstreichen den hohen Maßstab für Umweltbewusstsein und 
Produktqualität. Das breite Effektspray-Sortiment bietet unend-
lich viele Möglichkeiten für individuelle Kreationen.  

Tobias Hornung, Leiter Marketing, MOTIP DUPLI GmbH
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Kampf dem Rost
Seit Anfang der 90er Jahre entstand eine neue »Lack-Art«, auf die Heimwerker quasi gewartet 
haben. Der Markt der Metall-Schutzlacke war geboren und entwickelte sich Jahr für Jahr posi-
tiv weiter. Kein Wunder, denn Deutschlands Wetterbedingungen sind nicht gerade freundlich 
zu »Metall-Kunstwerken« aller Art. 
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So durchschnittlich an 
jedem dritten Tag ste-
hen irgendwo zwischen 

Flensburg, Freiberg und Frei-
lassing sehr viele wertvol-
le Metall-Gegenstände wort-
wörtlich im Regen. Bei bis zu 
1.700 l Wasser pro qm, die 
jährlich auf Deutschland he-
runterprasseln, so das Wet-
teramt Offenbach, passiert es 
nicht selten, dass auch wert-
volle kunstschmiedeeiserne 
Zäune, Tore, Terrassen- oder 
Balkongitter, Eingänge oder 
Außenlampen vor dem Nass 
kapitulieren und Rost anset-
zen. So manches Aushän-
geschild wird dann schnell 
zu einem unliebsamen Blick-
fang.

Und so hat sich ein beacht-
licher Markt in Deutschland 
und Europa entwickelt. 2011 
wurden in Deutschland fast 
1,5 Millionen Liter Metall-
Schutzlacke auf dem Heim-
werkermarkt verkauft, die 
meisten davon gingen über 
die Theken der Baumarktket-
ten. Das Verkaufsumsatzvo-
lumen beträgt knapp 29 Mil-
lionen Euro, das ist eine Stei-
gerung von 4,3 Prozent zum 
Vorjahr. Eine bekannte Pro-
dukt-Range ist mit 81 Prozent 
im DIY-Sortiment der absolu-
te Marktführer.

Auf was sollte beim Kauf 
von Metall-Schutzlacken ge-
achtet werden? Eine einge-
baute Garantie für beste Er-
gebnisse haben Produkte, die 
TÜV-geprüft (500 Stunden 
Salz-Sprühnebel) sind und die 
sehr gute Ergebnisse bei Tests 
bekannter Medien, wie z.B. 
»Selbst ist der Mann«, erhal-

ten haben. Trotzdem gibt es 
Regeln und Tipps, die zu be-
achten sind, da Metall viele 
Gesichter hat. Zu unterschei-
den ist zwischen Eisenmetal-
len, wie z. B. Eisen oder Stahl, 
und Nicht-Eisenmetallen, wie 
Zink, Aluminium, Kupfer oder 
Messing. Den größten Anteil 
haben die Eisenmetalle. Die-
se schützt man am besten vor 
Rost, solange sie noch neu 
sind. Doch auch im Nachhin-
ein, wenn der Rost seinen An-
griff schon gestartet hat, sind 
Metall-Schutzlacke die geeig-
neten Werterhalter. 

Sehr gut sind die »3 in 
1«-Metall-Schutzlack-Versio-
nen, denn diese sind Rost-
schutz, Grundierung und 
Lack in einem. Das ist hochef-
fizient, denn damit spart der 
Anwender Zeit und Geld und 
erhält ein dauerhaft schönes 
Ergebnis. Wichtig ist jedoch, 
dass zur Erreichung eines si-
cheren Rostschutzes eine Tro-

ckenfilm-Schichtstärke von 
100 μm notwendig ist. Des-
halb ist ein zweiter Anstrich 
nach 4–5 Stunden Trockenzeit 
notwendig. Vorher sollten die 
losen Rostteile entfernt und 
Fett und Schmutz mit einem 

Metallreiniger gelöst werden. 
Dann ist sogar ein Anstrich 
direkt auf Rost kein Problem 
mehr und ein Langzeit-Rost-
schutz ist erreicht. 

Das alles möglich machen 
die Substanzen in Metall-
Schutzlacken, u.a. hochwer-
tige Harze, hitzegehärtete 
Glaspartikel, rostschützende 
Pigmente und wasserabwei-
sende Zusatzstoffe. Fast alle 
der vielen Metall-Schutzlack-
Farbtöne gibt es als Glän-
zend oder in Hammerschlag. 
Manche Hersteller bieten 
unter ihrer Marke auch Me-
tall-Schutzlacke mit dem 
Qualitätssiegel »Blauer En-
gel« an. Metallabbeizer, Haft-
grund, Rostentferner, Rostlö-
ser u.v.m, außerdem Metall-
Schutzlacke für Zink, Heizkör-
per oder Garagentore etc., 
runden das Metall-Schutzsys-
tem-Angebot ab.

	 ■

Farben: Metall-Schutzlack

Da die Heimwerker ihre Eisen- oder Metallobjekte nicht allein im 
Regen stehen lassen wollen, schützen sie diese mit Metall-Schutz-
lacken.

■ Herstellerstatement
Der Erfinder des Metall-Schutzlackes

Die Marke HAMMERITE von AkzoNobel ist der Erfinder des Me-
tall-Schutzlackes. Erdacht und gemacht im regenreichen Großbri-
tannien. HAMMERITE ist in fast allen europäischen Märkten der 
absolute Marktführer und erreicht in einigen Ländern »Traum-
zahlen«. Mit 81,5 Prozent in Deutschland ist diese Premium-Mar-
ke mit großem Abstand die Nr. 1. HAMMERITE, dessen Marken-
führung genauso anerkannt ist wie die Qualität seiner Produkte, 
ist somit das Synonym für Metall-Schutzlacke, außerdem Kompe-
tenz- und Qualitätsführer in diesem Segment, das wissen seit der 
Markteinführung im Jahr 1995 bis heute Millionen Heimwerker/
innen zu schätzen. Kein Metallschutz-Sortiment ist breiter aufge-
stellt. HAMMERITE ist mehr als Metall-Schutzlack, die Marke steht 
für ein ausgewogenes und bewährtes Metall-Schutzsystem, das 
auf jedes Problem in diesem Bereich die passende Lösung anbie-
ten kann.

Andreas Kierst, Brand Manager Metalcare & Pre Deco bei Akzo 
Nobel Deco/Köln
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Durchschlagende Flecken
Wasserlösliche Verschmutzungen des Untergrundes lassen sich selbst mit der besten Disper-
sionsfarbe nicht einfach überstreichen. Der Grund: Das Wasser in der Farbe transportiert beim 
Trocknen die löslichen Stoffe an die Oberfläche, wo sie zu hässlichen Verfärbungen führen. 
Beim erneuten Überstreichen wiederholt sich der Effekt, die Verfärbung wird lediglich etwas 
blasser. 
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Dieses gefürchtete Phä-
nomen wird »Durch-
schlagen«genannt 

und tritt immer dort in Er-
scheinung, wo Flecken oder 
färbende Inhaltsstoffe des 
Untergrundes durch das Was-
ser in der Farbe, in der Grun-
dierung oder im Tapeten-
kleister angelöst werden. So-
gar Spachtelschichten von 
mehreren Millimetern Stärke 
können während des Trock-
nungsprozesses von den fär-
benden Stoffen durchwan-
dert werden. 

Zu den typischen durch-

schlagenden Verschmutzun-
gen gehören zum Beispiel 
getrocknete Wasserflecken, 
Nikotinablagerungen, Ruß, 
Inhaltsstoffe von Gipskarton-
platten, OSB- oder anderen 
Holzwerkstoffplatten.

Um durchschlagende Fle-
cken unschädlich zu machen, 
müssen sie mit einer Isolier-
farbe abgesperrt werden. 
Hierbei wird eine porendich-
te Schicht aufgebaut, die ein 
Durchwandern der wasserlös-
lichen Substanzen verhindert. 
Lange Zeit galten für diese 
Aufgabe lösungsmittelhaltige 

Absperrfarben als unverzicht-
bar. Zwar werden seit Lan-
gem wasserbasierte Isolier-
farben insbesondere für niko-
tinverschmutzte Flächen an-
geboten, doch konnten sich 
diese in Handwerkerkreisen 
nicht durchsetzen, weil dem 
Malerprofi die Isolierwirkung 
nicht ausreichte und er Rekla-
mationen fürchtete.

Problemlöser ohne 
Lösungsmittel

Das hat sich geändert. In-
zwischen wurden neue, lö-
sungsmittelfreie und emis-

sionsarme Isolierfarben-Qua-
litäten entwickelt, die auch 
im anspruchsvollsten Profibe-
reich akzeptiert und gern ver-
wendet werden. Und zwar 
nicht nur dort, wo Räume be-
wohnt sind oder schnell wie-
der genutzt werden müssen 
oder wo Geruchsbelästigun-
gen generell unerwünscht 
sind, wie in Krankenhäusern, 
Schulen, Kindergärten, Ho-
tels, Büroräumen oder Woh-
nungen.

Ein enormer Vorteil, wenn 
man bedenkt, dass bisher bei 
großen zu sanierenden Flä-

Produkte
Farben: Wandflecken isolieren

Getrocknete Wasserflecken gehören zu den typi-
schen Verunreinigungen, denen mit gewöhnlicher 

Wandfarbe nicht beizukommen ist.

Ausblutende Inhaltsstoffe aus OSB-Platten lassen 
sich mit Aqua-Deck Isolierweiß dauerhaft unschäd-
lich machen. 
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chen ungeheure Mengen Lö-
sungsmittel in die Raumluft 
abgegeben wurden.

Sanft zur Nase und zur 
Umwelt

Mittlerweile sind die neu-
en Qualitäten auch für den 
DIY-Markt verfügbar und bie-
ten damit auch dem privaten 
Verbraucher hohe, zuverläs-
sige Isolierwirkung mit sehr 
angenehmen Verarbeitungs-
eigenschaften. Diese Farben 
können von Ihnen als Fach-
verkäufer guten Gewissens 
empfohlen werden – als un-
bedenkliche, sicher wirkende 
Produkte.

Ein bewährter Vertreter 
dieser zeitgemäßen, lösungs-
mittelfreien und emissionsar-
men Isolierfarben ist decotric 
Aqua-Deck Isolierweiß. Durch 
das hohe Deckvermögen und 
die hervorragende Isolierwir-
kung lassen sich problemati-
sche Verunreinigungen dauer-
haft und sicher unschädlich 
machen – beim späteren Ta-
pezieren oder Überstreichen 
werden die Flecken nicht wie-
der sichtbar. 

Aqua-Deck kann zur par-

tiellen Isolierung einzelner 
verschmutzter Stellen, aber 
auch wie eine übliche Disper-

sionsfarbe als ganzflächiger 
Schlussanstrich eingesetzt 
werden – die Farbe deckt und 

isoliert in einem Arbeitsgang. 
Das spart Zeit und bietet zu-
dem die Sicherheit, dass wirk-
lich alle Verunreinigungen zu-
verlässig überdeckt werden. 
Die Verarbeitung entspricht 
der einer üblichen Wandfar-
be und kann mit Pinsel, Rolle 
oder geeignetem Spritzgerät 
ausgeführt werden. Dabei ist 
die Spritz- und Tropfneigung 
deutlich geringer als bei lö-
sungsmittelhaltigen Isolierfar-
ben. Einfach ist auch die Rei-
nigung der Werkzeuge – mit 
Wasser.	 ■

Während der Trocknung ge-
langen sie dann zusammen 
mit dem verdunstenden Was-
ser an die Oberfläche.

■ Herstellerstatement
decotric bringt  Handwerkerqualität zum Heimwerker

Die PUFAS-decotric Unternehmensgruppe ist seit Jahrzehnten 
Garant für erstklassige Qualität »Made in Germany«. Der Heim-
werker braucht Produkte in Profi-Qualität für seine Arbeit, denn 
er führt diese Arbeiten nicht täglich aus, und die Qualitätsmerk-
male, welche seit Jahren im Handwerk Standard sind, geben dem 
Heimwerker die notwendige Orientierung und Sicherheit. Denn 
letztendlich zählt das Erfolgserlebnis durch ein perfektes Arbeits-
ergebnis.

Dietmar Böttger, Vertriebsleiter und Prokurist der  
PUFAS-decotric Unternehmensgruppe

Wasserlösliche, färbende 
Stoffe auf dem Untergrund 
oder dicht unter dessen Ober-
fläche ...

�... können durch einen An-
strich auf Wasserbasis oder 
auch durch das Wasser im 
Tapetenkleister angelöst 
werden.

Hightech Lackqualität für außergewöhnliche Sprüherlebnisse.

· extrem schnell trocknend
· kaum Läuferbildung
· enorme Deckkraft

Trendstarke Farben in bester Premium-Qualität für 
Verschönerungen in Haus und Garten. 

Attraktive Verkaufsförderung unter Einbindung 
der neuen Medien für zusätzliche 
Kundengenerierung

NEU - jährliche Verleihung des PLATINUM AWARD
  (folgen Sie einfach dem QR-Code auf unsere Facebook Seite) 

         www.motipdupli.com

Anz_Baumarktwissen 2012   1 03.05.12   15:14
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Die Marke 
schafft Begehrlichkeit

 

Seit tausenden von Jahren treibt der Mensch Handel. Doch Marken-
artikel gibt es erst seit wenigen Jahrhunderten. Da begannen ge-
schickte Händler, aus eingekauften Waren und Rohstoffen eigene 
„Hausmischungen“ zu kreieren. 

Um für ein gelungenes 
Produkt eine Wieder-
bestellung zu erhalten, 

schrieben die Erfinder der ers-
ten industriell hergestellten 
Konsumartikel ihre Namen 
auf die Fässer, Säcke und Kis-
ten. So bürgten sie für zuver-
lässige Qualität und machten 
sich als Hersteller bekannt – 
mit dem Ziel, Vertrauen und 
somit die Grundlage für lang-
fristige Geschäftsbeziehun-
gen zu schaffen. 

Der erste Schritt von der 
simplen Bedarfsdeckung zum 

gefragten Wunschartikel war 
getan. Wer heute preissta-
bil Qualität verkaufen möch-
te, kommt am Aufbau einer 
Marke nicht mehr vorbei. 
Und wer eine Marke erfolg-
reich entwickelt, dem stehen 
auch die Türen zum Kunden 
offen. Denn erst Begehrlich-
keit schafft eine höhere Preis-
bereitschaft. Diese Erkenntnis 
war für Farbhersteller Auslö-
ser eine Marke zu schaffen, 
die Inspiration, Gestaltungs-
kompetenz, Anwendungssi-
cherheit, Produktqualität und 

Markenprestige in sich ver-
eint. 

Eine Idee macht  
den Markt

So wird der Erfolg pro-
grammiert, denn eine Mar-
kenfarbe gibt zugleich auch 
ein Produktversprechen. Bei 
SCHÖNER WOHNEN-Farbe 
ist der Name Programm. Die 
Marke ist die Antwort für al-
le Menschen, für die Anstrei-
chen keine  lästige Notwen-
digkeit mehr ist, sondern ein 
Mittel zur Selbstverwirkli-

chung. Der „Geist“ der Ideen 
soll mit diesen Farben ganz 
einfach umsetzbar sein.

Speerspitze des Sortiments 
sind die Trendfarben. Disper-
sionsfarben in absoluter Pre-
miumqualität, die mit der 
Mode gehen – also regel-
mäßig um aktuelle Töne er-
gänzt werden. Der Kern des 
Erfolgs: die Marke hat es ge-
schafft, nicht wie andere Far-
ben als Baustoff, sondern als 
Teil der Einrichtung verstan-
den zu werden. 

Beziehungen schaffen
Künstler haben ihre Muse – 

aber auch Heimwerker brau-
chen Inspiration. Und genau 
hier findet die große Wert-
schöpfung für Handel und In-
dustrie statt. Denn Farbe wird 
nicht nur in Litern verkauft, 
sondern in Form von verlo-
ckenden Ideen, der Wunsch 
nach Erneuerung und Verän-
derung mit eingeschlossen. 
Das heißt, wer heute erfolg-
reich Farbe verkaufen möch-
te, muss sich intensiv mit den 
Wünschen und Träumen des 
Kunden auseinandersetzen, 
ihn zu eigenen Aktivitäten an-
spornen – und ihm am besten 
»seine« Ideen gleich mitlie-
fern. Wer es hier schafft, eine 

Produkte
Farben: Marken

Starke Marken werden 
durch Werbung unterstützt. 
Printanzeigen in Endver-
brauchermagazinen infor-
mieren und inspirieren.

Um Marke, Anwendungs-
sicherheit und Produkt-
qualität glaubhaft dar-
zustellen, werden oft 
prominente Testimonials 
eingesetzt: hier die sym-
pathische TV-Moderatorin 
und Innenarchitektin Eva 
Brenner.
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SCHÖNER WOHNEN-Farbe und -Tapete in einer PoS-Präsentation.
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Beziehung zwischen Kunden, 
Händler und Marke herzustel-
len, der schafft es, mehr als 
Farbe zu verkaufen. 

Werbung soll begeistern
Starke Marken sind ein 

bisschen wie Menschen. Sie 
haben einen ausgeprägten 
Charakter, sie definieren ihre 
Rolle in ihrem Umfeld, sie wis-
sen, was sie leisten können, 
sind selbstbewusst – und sie 
reden darüber. Dazu dient die 
Werbung. Werbung ist die 
Sprache der Marke. Und eine 
Marke, die sich »gut ausdrü-
cken« kann, kommt meist 
weiter, als eine Marke, die ihr 
Licht unter den Scheffel stellt. 
Hier gleichen die Marken uns 
Menschen.

Welten verkaufen –  
keine Farbe

Das Besondere an der Wer-
bung von SCHÖNER WOH-
NEN-Farbe ist die unmittel-
bare Widerspiegelung von 
bestehenden Sehnsüchten, 
Träumen und Wünschen so-
wie dem unmittelbaren Pro-
dukterlebnis. Aber wie se-
hen die Wünsche der Kunden 
aus? Es sind die Sehnsüch-
te nach fernen Ländern und 
angenehmen Erfahrungen, 
nach faszinierenden Mythen, 
nach Luxus, Ruhe und Well-
ness, nach Freiheit und nach 
besonderer Ästhetik.

Die richtige Botschaft,  
zur richtigen Zeit …

… am richtigen Ort, an die 
richtige Person. Das eine sind 
die richtigen Signale und die 
richtigen Botschaften, das an-
dere die richtigen Instrumen-
te als Voraussetzung für er-
folgreiche Marketingkom-
munikation. Die Marke bie-
tet dem Produkt alles, was es 
noch stärker, noch erfolgrei-
cher macht und das Verkau-
fen vor Ort vereinfacht:
• �klassische Werbung in 

Wohn-, Lifestyle- und Frau-
enzeitschriften, Radio und 
TV 

• �Online-Maßnahmen (inter-
aktiver Farbdesigner) 

• �Broschüren mit Wohnbei-
spielen (»Inspirationen«) 
und Umsetzungsanleitun-
gen

• �Periodika mit Lifestyletipps 
„trends“

• �Regalkommunikationskon-
zepte (Hochzonenbeschrif-
tungen, Muster, u.v.m.)

• �Farbmuster- und Farbkom-
binations-Karten

• �Sonderplatzierungen mit  
raffinierten Displays,

• �Gewinnspiele
• �Produktvorführungen 
• �Produktzugaben
• �u.v.m.

Mehrwert schlägt Preis
Eine Marke bietet ihren 

Käufern viele Mehrwerte, wie 

z.B. ein geringeres Einkaufs-
Risiko, beständige Qualität, 
langfristige Nachkaufmöglich-
keit, Services wie Beratungs-
hotlines, interessante Zuga-
ben oder Gewinnspiele. Erst 
wenn diese Vorteile ständig 
aufs Neue herausgestellt wer-
den, entsteht im Bewusstsein 
der Konsumenten ein Mar-
kenmehrwert, der die Preis-
bereitschaft und Kaufwahr-
scheinlichkeit effektiv erhöht.

Ideen für noch  
mehr Farbgestaltung  
von Räumen.

Erfolg ist die beste Grund-
lage für weitere Produktent-
wicklungen. Aber ist eine 
Marke stark genug für eine 
immer breitere Markensprei-
zung? Der Farbmischbereich 

der Baumärkte ist der am 
stärksten wachsende Bereich 
im DIY-Farbenmarkt. Dieses 
Segment macht rund 13 Pro-
zent des Farbenumsatzes aus, 
bei einem Wachstum von 7 
Prozent (2010-2011). 

Auch hier setzen viele Ver-
braucher auf die Kompetenz 
der Marke, denn wer will 
schon bei dieser speziellen 
Produktaufbereitung auf An-
wendungssicherheit, Produkt-
qualität und Markenprestige 
verzichten?

Eine Neuheit im Sortiment 
von SCHÖNER WOHNEN-
Farbe sind die so genann-
ten Trendstrukturen. Diese 
Produkte bringen eine neue 
Dimension in das Thema 
»Trend«, nämlich die Oberflä-
chenstruktur und den metal-
lischen Glanz. Hier bietet die 
Marke fünf neue Strukturen 
–von der Kamm-Optik bis hin 
zur klassischen Sandstein-Op-
tik. Und auch hier erlebt jeder 
Kunde das Produkt in seiner 
individuellen Welt. Die Erfah-
rung zeigt, dass die größte 
Hemmschwelle für Neukun-
den die unbekannte Pro-
duktanwendung ist. Um die 
Anwendung glaubhaft und 
nachvollziehbar darzustellen, 
wird die sympathische TV-
Moderatorin und Innenarchi-
tektin Eva Brenner eingesetzt. 
Als Interieur-Designerin über-
nimmt sie die einfache Dar-
stellung der Produktanwen-
dung und hilft so, die Kauf-
barriere zu überwinden. 

Aufgrund des großen Erfol-
ges von SCHÖNER WOHNEN-
Farbe hat der Verlag Gru-
ner+Jahr in den vergangenen 
Jahren die Anzahl der Lizenz-
partner immer wieder erwei-
tert und zur SCHÖNER WOH-
NEN- KOLLEKTION zusam-
mengefasst. Dabei kommt 
es auch zu strategischen Al-
lianzen bei der Vermarktung 
– wie zuletzt von SCHÖNER 
WOHNEN-Farbe und -Tapete. 
Auch dies ist ein überzeugen-
der Beweis für die Kraft einer 
starken Marke.	 ■

■ Herstellerstatement
Identifikation schaffen

Vor allem die erfahrenen Fachverkäufer unserer Baumarktpartner 
wissen um den Wert der Marke SCHÖNER WOHNEN-Farbe. Denn 
SCHÖNER WOHNEN-Farbe setzt immer wieder neue Standards 
bei Qualität, Service und Preis-Leistung, an denen sich Kunden 
immer wieder neu orientieren. SCHÖNER WOHNEN-Farbe schafft 
Identifikationsmomente im Handel. Gleichsam differenziert und 
profiliert die Marke auch den Verkäufer und begünstigt die Kauf-
entscheidung.
Die Marke ist die wichtigste Konstante zwischen Kunde und Her-
steller/Händler. In ihr werden alle Erfahrungen im Umgang, Pro-
bleme und Problemlösungen gespeichert, die zur Wertschätzung 
der Marke führen. Je höher der Saldo auf diesem »Markenkonto« 
ist, umso höher ist die Kundenbindung.

Christian Beeck, Produktmanager für SCHÖNER WOHNEN-Farbe
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Der Weg zur modernen  
„Retail Brand“

Es ist noch nicht allzu lange her, da herrschte im Handel das Markenprivileg der Industrie. Doch 
der Bann ist gebrochen, denn der Handel hat es geschafft, dieses Privileg mit seiner Kompe-
tenz anzugreifen. Gegenüber dem Verbraucher inszeniert sich der Handel mittlerweile selbst 
als Marke – und das mit zunehmendem Erfolg. 

Die Produktgruppe Far-
be steht beispielhaft 
für diese Entwick-

lung. Basis des Erfolgs der 
Marke des Handels ist ein in-
tegriertes, umfassendes und 
optimal an die Endverbrau-
cherbedürfnisse angepasstes 
Sortimentskonzept über alle 
Produktsegmente (Dispersio-
nen, Lacke, Holzschutz), das 
vom Preiseinstieg bis zu Pre-
mium alle Preisbereiche ab-
deckt. Das Ziel: In den Farb-
abteilungen die Anforderun-
gen des Endverbrauchers an 
sein Produkt zum gewünsch-
ten Preis-Leistungs-Verhältnis 
in der höchstmöglichen Qua-
litätsstufe zu erfüllen.

Sortimentsüberprüfung
Eine Voraussetzung für 

eine erfolgreiche Marken-
führung des Handels ist ein 
professionelles Innovations-
management: Eine fortlau-
fende Überprüfung des  Sor-
timents und ein stetiger Ent-
wicklungsprozess, der mit in-
novativen Produkten auf die 
sich permanent wandelnden 
Endverbraucherbedürfnis-
se eingeht. Der Vorteil: Ein 
breites Angebot unter einem 
kompetenten Markendach 
erzielt am POS die maximale 
Anzahl an Endverbraucher-
Kontakten und erzielt da-
bei einen Imagetransfer mit 
entsprechenden Cross-Sel-
ling-Effekten. Das Ergebnis 
sind sortimentsübergreifen-

de Mehrumsätze sowie eine 
hohe Kundenbindung.

Marktkompetenz  
demonstrieren

Die Marke des Handels 
bietet die Möglichkeit, die 
Konsumentenkenntnis und 
die Marktkompetenz des Do-
it-yourself-Unternehmens in 
ein Produktkonzept zu inte-
grieren, um sich für die Ziel-
gruppen optimal zu positio-
nieren. Die Bandbreite der 
Ansprache unterschiedlichs-
ter Kundentypen lässt sich 

nahezu beliebig variieren. 
Der technisch ausgerichtete 
Profi-Kunde im Baustoffhan-
del kann genauso zielgerich-
tet angesprochen werden 
wie der emotional orientier-
te Verbraucher im Soft-DIY-
Bereich. Der Handel hat in-
zwischen erkannt, dass sich 
Produktkonzepte unter dem 
Dach der Unternehmens-
marke hervorragend steuern 
und positionieren lassen, um 
sich im Wettbewerb mit an-
deren Handelsunternehmen 
deutlich zu differenzieren.

Handelsmarken sind für 
ihre Produktqualität be-
kannt: So ziehen Marken 
des Handels mit A-Marken 
nicht nur in den meisten Fäl-
len gleich, sondern können 
diese sogar übertreffen. Da-
mit generiert die Marke des 
Handels positive Kauferleb-
nisse, die der Käufer direkt 
mit dem Handelsunterneh-
men verbindet. Das Vertrau-
en in die Marke des Handels 
kommt dem Handelsunter-
nehmen unmittelbar zugute 
und fördert sein Image. Eine 

Produkte
Farben: Die Handelsmarke
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Reihe von Studien bestäti-
gen diesen positiven Image-
Transfer.

Nachhaltigkeit steht im 
Mittelpunkt

Für das Qualitätsimage 
ist Nachhaltigkeit ein Treiber 
für die Entwicklung der Mar-
ke des Handels. So hat das 
Do-it-yourself-Unternehmen 
die Aufgabe, sich unter den 
in Frage kommenden Zulie-
ferern einen Partner auszu-
wählen, der Nachhaltigkeit 
in den Mittelpunkt seiner 
unternehmerischen Prozes-
se stellt. Dabei muss der Lie-
ferant nicht nur nachweisen 
können, dass er in der La-
ge ist, neue Produkte für ein 
breites Sortiment permanent 
weiterzuentwickeln. Er muss 
über den gesamten Lebens-
zyklus seiner Produkte Emis-
sionen deutlich reduzieren, 
Systempartnerschaften mit 
weiteren Lieferanten steuern 
und dabei das Einhalten so-
zialer Standards überwachen 
können. Nur mit einer ent-
sprechenden strategischen 
Ausrichtung kann der Liefe-
rant dem Do-it-yourself-Han-
delspartner ein Produktport-

folio mit echtem Mehrwert 
zur Verfügung stellen. 

Zur Differenzierung ge
genüber dem Wettbewerb 
muss der Handel die Eigen-
marke aktiv aufbauen und 
pflegen. Denn nur durch 
eine konsequente Marken-
führung kann sich die Mar-
ke des Handels im Bewusst-
sein der Endverbraucher ein-
prägen, um mittel- bis lang-
fristig ein definiertes Plus an 
Umsatz und Ertrag zu erzie-
len. Dazu braucht der Han-
del einen Partner, der sich 
mit der Retail Brand sei-
nes Do-it-yourself-Kunden 
voll und ganz identifiziert. 
Der Industrie-Partner muss 
in der Lage sein, die Marke 
des Handels optimal zu be-
treuen und mit integrierten 
Kommunikations- und Ver-
marktungskonzepten wei-
ter zu entwickeln. Die Kom-
munikation am POS ist ent-
scheidend: Auf der vorhan-
denen Fläche soll die Marke 
des Handels durch optimale 
Platzierungskonzepte – auch 
im Vergleich zu den A-Mar-
ken – überzeugen und die 
Produktvorteile an den End-
verbraucher kommunizieren. 

Dazu ist es notwendig, die 
Markenkommunikation per-
manent zu überprüfen, um 
das Vertrauen des Verbrau-
chers in die Marke des Han-
dels weiter zu stärken und 
auszubauen.

Eine hohe Sortiments- 
und Qualitätskompetenz bie-
tet die Möglichkeit, die Viel-
falt des Angebots zu erhö-
hen. Der Vorteil kann aller-
dings zum Nachteil werden, 
wenn die schnell zunehmen-
de Produktvielfalt bei End-

verbrauchern zu Unsi-
cherheit und Orientie-
rungslosigkeit führt. 
Das Category Ma-
nagement muss 

den Widerspruch 
zwischen Sortimentsbrei-

te und Überschaubarkeit 
sowie den geforderten Kos-
tenvorteilen des Handels an-
nehmen und die Vorausset-
zungen für eine optimale 
Darstellung am POS schaf-
fen. 

Für diese komplexe Auf-
gabe suchen sich Handels-
unternehmen in der Regel 
externe Unterstützung. Der 
Industrie-Partner kann hier 
durch sein Produkt- und Ver-
marktungs-Know-how wert-
volle Kompetenzen aus einer 
Hand bieten, die vom Handel 
eingefordert werden sollten. 
Der Trend läuft auf eine Be-
grenzung beziehungsweise 
Reduzierung der Sortiments-
tiefe hinaus, um die Ent-
scheidungsprozesse am POS 
für den Verbraucher zu ver-
einfachen. Mit zunehmen-
der Relevanz der Marke des 
Handels muss auch eine Re-
duktion der geführten Mar-
ken erfolgen. Der Lebens-
mitteleinzelhandel hat da-
bei eine Vorreiterrolle über-
nommen.

	 ■

■ Herstellerstatement
Individuelle Konzepte für die Marke des Handels

Jeder Handelspartner hat seine individuellen Anforderungen an 
die Kategorie Farbe: wettbewerbsfähige und zugleich differen-
zierte Sortimente, die auf die jeweiligen Kunden ausgerichtet 
sind. Das erfordert maßgeschneiderte Angebote für die Markt-
segmente. Hohe Produktqualität, Innovationen im Produktange-
bot, nachhaltige Herstellprozesse und zielgruppenorientierte Ver-
marktungskonzepte sind eine Selbstverständlichkeit zur Erfül-
lung hochgesteckter Anforderungen. Denn nur so wird eine ef-
fektive und dauerhafte Differenzierung vom Wettbewerb erreicht. 
Bei konsequenter Führung der Marke des Handels in Koopera-
tion mit dem richtigen Industriepartner wird mehr Markenwert, 
mehr Unternehmenswert, mehr Kundenbindung durch Marken-
treue und ein zufriedener bis begeisterter Verbraucher das Ergeb-
nis sein.

Marc Ulrich Meier, Leiter Vertrieb und Marketing, J.W. Ostendorf
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Die Wa-
renpräsenta-

tion unterstützt die 
richtige Kaufentschei-

dung und Werkzeugauswahl 
des Kunden durch ein perfekt ge-

gliedertes Farbleitsystem.
Spezialwerkzeug-Sortimente, die erklärungs-

bedürftig sind, werden durch Videopräsentationen 
unterstützt.
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Die richtige Kaufentscheidung 
Noch vor einem Jahrzehnt stand in den Baumärkten speziell der Preis im Fokus. Die Anforde-
rungen des Handels haben sich stark gewandelt. Neben dem Preis spielen gute Beratung und 
die passenden Produkte eine immer stärkere Rolle. 

Neben dem Preis-Leis-
tungs-Verhältnis und 
guten Qualitäten sind 

Handwerkerservice, verlän-
gerte Öffnungszeiten, Hand-
werkerrabatte, nachhaltige 
und ökologische Produkte 
sowie Anwendungstest und 
Vorführungen im Markt sehr 
wichtig geworden. Kunden-
leitsysteme, selbsterklärende 
Konzepte und schnelles und 

sicheres Auffinden 

der gesuchten Produkte sind 
dabei von entscheidender Be-
deutung.

Die Handelsketten selbst 
haben sich in den vergange-
nen Jahren ein eigenes Profil 
erarbeitet. Die Industrie folgt 
diesen individuellen Anforde-
rungen und auch hier sind die 
Partner auf der Siegesstraße, 
die umfassende und maßge-
schneiderte Best-Practice-Lö-
sungen aus einer Hand anbie-
ten können. 

Ein wichtiges Kriterium 
ist dabei der Nutzen für den 

Endverwender. Spe-

ziell im Innovationsbereich ist 
es wichtig, den Kunden auf-
zuzeigen, wo die Produktvor-
teile liegen. Attraktives De-
sign, einfache Handhabung 
und Technik sowie die Erläu-
terung der Ergebnisse, die 
mit der neuen Innovation zu 
erzielen sind, sind die Aufga-
be des Handels und der In-
dustrie.

Die Warenpräsentation 
unterstützt die richtige Kauf-
entscheidung und Werkzeug-
auswahl des Kunden durch 
ein perfekt gegliedertes Farb-
leitsystem. Handelsüblich ste-
hen dabei im Bereich der Ma-
lerwerkzeuge die Farben ROT 
für lösemittelhaltige Lacke, 

BLAU für Farben auf 

Wasserbasis, BRAUN für Lasu-
ren & Holzschutz und GRÜN 
für Wand- und Fassadenfar-
ben. Das Navigationssystem 
wird dem Kunden anhand 
von Infoboards und Displays 
vermittelt und strukturiert die 
Sortimente optisch in die ein-
zelnen Gewerke.

Neben der farblichen Sor-
timentsgliederung finden Re-
galstopper ihren Einsatz. Sie 
gliedern nochmals den An-
wendungsbereich des Ge-
samtmoduls und dienen als 
Infoträger innovativer Pro-
dukte. Hier wird die Verarbei-
tung und das Einsatzgebiet 
des Werkzeugs detailliert er-
klärt. Der interessierte Kunde 
erhält aufschlussreiche Infor-
mationen und die nötige Si-
cherheit, das richtige Werk-
zeug zu kaufen.

Spezialwerkzeug-Sorti-
mente, die erklärungsbedürf-
tig sind, werden durch Vi-
deopräsentationen unter-
stützt. Der Kunde hat hier 
die Möglichkeit die Bedie-
nung des Produktes direkt in 
der Anwendung anzuschau-
en. Eine zusätzliche Hilfestel-
lung, die keine Fragen mehr 
offen lässt.

Für den Kunden stellt sich 
bei der angebotenen Viel-
falt im Markt häufig die Fra-
ge, welches Werkzeug für 
das anstehende Projekt ge-
eignet ist, um ein optimales 
Arbeitsergebnis zu erzielen. 
Dabei ist der Kunde häufig 
auf eine perfekte Fachbera-
tung angewiesen, damit mit 
den gekauften Produkten op-
timale Ergebnisse gelingen. 
Die Hersteller sehen sich in 
der Verantwortung, den Han-

Produkte
Zubehör: Malerwerkzeug
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del hierbei perfekt zu unter-
stützen. Aufwendige, selbst-
erklärende Marketingkonzep-
te, aber auch umfangreiche 
Produktschulungen stellen si-
cher, dass das Fachpersonal 
des Handels die richtigen und 
kundenorientieren Informa-
tionen weitergeben kann.

Einen ganz besonderen Fo-
kus legt beispielsweise der 
Hersteller Nespoli dabei auf 
den praxisorientierten Trai-
ningsteil „Produkte in der An-
wendung“. Mit dieser Schu-
lungsmethode lernt der Fach-
verkäufer direkt mit dem neu-
en Produkt zu arbeiten und 
gleichzeitig die Vorteile in der 
Praxis zu testen. Das Arbeiten 
am Objekt gibt dem Fachper-
sonal Sicherheit und Motiva-
tion, erfolgreich und zielge-
recht den Kunden zu bera-
ten. Der Erfahrungsaustausch 
mit der Anwendungstechnik 
hat in jüngster Vergangenheit 
zunehmend auch zu speziel-
len Lösungen geführt. Neben 
dieser Maßnahme werden die 
Marktmitarbeiter permanent 
durch kleinere, theoretische 
Schulungsmaßnahmen durch 
den Außendienst begleitet. 

Die Farbenwelt unterliegt 
– auch aufgrund nachhalti-
ger Anforderungen – einem 
ständigen Wandel. Wesentli-
cher Bestandteil des Trainings 
sind daher auch die veränder-
ten Anforderungen an das 
Werkzeug. War bis vor we-

nigen Jahren noch die Natur-
borste das häufig verwende-
te Besteckungsmaterial für 
Pinsel – sind es heute speziel-
le Kunstfaserbestückungen. 
Grund dafür sind gesetzliche 
Vorschriften, die dem Far-
benhersteller nur noch gerin-
ge Mengen an Lösemittelzu-
sätzen erlauben. Naturborste 
hinterlässt bei den heutigen 
VOC-Lackgenerationen Strei-
fen und unschöne Ergebnisse. 
Wichtig ist, dass  eine Kunst-
borste die positiven Eigen-
schaften der Naturborste mit 
den positiven Eigenschaften 
einer Kunstfaser vereint. 

Dispersions- und Fassa-
denfarben sind die wichtigs-
ten Umsatzgaranten im Be-
reich der Farben. Speziell für 
diesen Bereich entwickel-
te Farbrollerkonzepte weisen 
den Weg zum richtigen Farb-
roller. Durch die Abbildungen 
der Gebinde (Farbeimer) auf 
der Infotafel am Farbroller-
Regal erkennt der Kunde sein 
ausgewähltes Produkt direkt 
wieder. Die Zuordnung Ge-
binde und die dazu passende 
Farbwalze helfen ihm bei der 
Wahl des richtigen Farbrol-
lers. Die Farbwalzen werden 
speziell für die Farben ent-
wickelt und in aufwändigen 
Testverfahren optimal abge-
stimmt. Die Gefahr, dass der 
Kunde zum falschen Farbrol-
ler greift, wird maßgeblich 
minimiert.	 ■

■ Herstellerstatement
Verbesserung der Funktionalität

Die Teflon®-beschichteten Farbrollerbezüge von Nespoli sind neu 
entwickelt. Sie übertragen deutlich mehr und leichter die Farbe 
auf die zu streichende Fläche. Die permanent aufgerichteten Be-
zugsfasern erzielen eine höhere Farbaufnahme und -abgabe und 
ermöglichen gleichzeitig ein komfortables und zeitsparendes 
Arbeiten. Neben den Qualitäten selbst gibt es aus dem Hause Ne-
spoli auch erhebliche Verbesserungen im Bereich der Funktionali-
tät des Werkzeugs.
Mit all den Möglichkeiten der Verkaufsförderung bietet Nespo-
li dem Handel und dem Endverbraucher ein großes Portfolio an 
Informationen. Neben Katalogen und Produktratgebern in Print-
form stehen bei speziellen Produkten zusätzlich Infohotlines für 
den Endverwender zur Verfügung.

Andrea Fischer, Leiterin Marketing, Friess Nespoli GmbH Erfurt & Sohn KG

Hugo-Erfurt-Straße 1 E-Mail: info@erfurt.com

42399 Wuppertal Internet: www.erfurt.com

Tel.: +49 202 61 10-0 Serviceline:
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Untergrund  
zum Tapezieren vorbereiten

Beim Tapezieren zählt die Vorbereitung des Untergrundes zu den wichtigsten Maßnahmen. Das 
aber ist vielen Verbrauchern nicht bewusst. Genau deshalb sollten Fachverkäufer mit kompe-
tenter und sachkundiger Beratung zur Seite stehen, denn nur so erzielen die Kunden perfekte 
Endergebnisse und suchen den Markt wieder auf. 

Das Gelingen einer Ta-
pezierung ist insbe-
sondere von der Be-

schaffenheit des Untergrun-
des abhängig. Fachverkäufer, 
die über die Grundregeln Be-
scheid wissen und Verbrau-
chern folgende Arbeitsschrit-
te ans Herz legen, punkten 
daher auf ganzer Linie. 

Untergrund unter die  
Lupe nehmen

Bevor der neue Wandbe-
lag ins Spiel kommt, sollten 
alte Tapeten grundsätzlich 
rückstandslos entfernt wer-
den. Hierzu verwendet man 
am besten einen Tapetenab-
löser. Moderne Produkte mit 

einer so genannten Gel-Re-
zeptur haften problemlos an 
Wand oder Decke und drin-
gen besonders gut in die Ta-
pete ein. So klagt auch kein 
Kunde mehr über ein Ablau-
fen von der Wand, Pfützen 
auf dem Boden oder mehr-
faches Auftragen, was bei 
der Anwendung von Wasser 
mit Spülmittel oder speziellen 
flüssigen Produkten oftmals 
der Fall ist. 

Damit die neue Tape-
te perfekt haftet, muss der 
Untergrund trocken, tragfä-
hig, gleichmäßig saugfähig, 
sauber und glatt sein. Weil 
in der Praxis aber nur selten 
ideale Bedingungen herr-

schen, gilt als Devise für je-
den Verbraucher: Decken und 
Wandflächen genau prüfen. 

Verschiedene  
Testverfahren

Dunkle Verfärbungen auf 
Putz- oder Betonoberflächen 
deuten ebenso wie Schim-
melpilze und Stockflecken 
auf Feuchtigkeit hin. Wo 
Zweifel bestehen, liefert die 
Folienprobe eindeutige Er-
gebnisse: Restfeuchte zeigt 
sich nach 12 bis 24 Stunden 
in Form von Kondenswas-
ser hinter der Folie. Natürlich 
kann die Prüfung auch mit 
einem Feuchtigkeitsmessge-
rät durchgeführt werden, das 

einen Nachweis der Feuch-
tigkeitswerte – besonders in 
Grenzbereichen – liefert. Vor 
Beginn der weiteren Arbeiten 
muss der Untergrund in je-
dem Fall trocken sein.

Die Oberflächenfestig-
keit lässt sich ideal mit der 
Kratz- oder Druckprobe fest-
stellen: Wenn bei mäßigem 
Druck mit einem harten, kan-
tigen Gegenstand Teile der 
Oberfläche ausplatzen, ist der 
Untergrund häufig für eine 
Tapezierung nicht fest ge-
nug. Wird beim Reiben mit 
der Hand über den Unter-
grund ein kreidender Ab-
rieb sichtbar, muss diese Flä-
che zunächst sorgfältig gerei-

Produkte
Zubehör: Ablöser, Grundierung, Kleister

Tapetenwechselgrund wirkt sich auf die Saugfähigkeit von 
Gipskartonplatten aus: Er ermöglicht ein müheloses, trocke-
nes Abziehen mehrfach gestrichener Tapeten.
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nigt und gegebenenfalls mit 
einer entsprechenden Grun-
dierung gefestigt werden. Al-
te Dispersionsfarbenanstriche 
können mittels Klebebandtest 
auf ihre Tragfähigkeit geprüft 
werden: Dazu einen Streifen 
Klebeband auf den Unter-
grund kleben, fest andrücken 
und mit einem Ruck abzie-
hen. Bleiben am Band deutli-
che Anstrichteile haften, soll-
te der Anstrich entfernt wer-
den.

Eine Benetzung der Ober-
fläche mit Wasser testet die 
Saugfähigkeit von Wänden 
und Decken. Bei einem nicht 
oder nur schwach saugfä-
higen Untergrund perlt das 

Wasser ab. Um einen stark 
saugfähigen Untergrund 
handelt es sich, wenn dieser 
das Wasser schnell aufnimmt 
bzw. sich verfärbt. 

Untergrund vorbereiten
Auf die Untergrunddiag-

nose folgt das Spachteln und 
Grundieren. Um hierfür den 
Kunden die richtigen Pro-
duktempfehlungen liefern zu 
können, sollten sich Fachver-
käufer genau über den Zu-
stand der zu tapezierenden 
Wand informieren. Nur so 
steht einer erfolgreichen Be-
ratung nichts im Weg.    

Wie die Prüfung ist auch 
das Ausbessern des Unter-

grunds ein unumgänglicher 
Arbeitsschritt. Nach dem Ab-
lösen des alten Wandbelags 
finden Heimwerker selten 
eine vollkommen gleichmä-
ßige Fläche vor. Im Gegenteil: 
Schnell zeigt sich, wo Risse, 
Löcher oder Unebenheiten 
bearbeitet werden müssen. 
Zum Füllen auf allen festen 
und tragfähigen Untergrün-
den, wie dem Mauerwerk, 
Stein, Putz oder Porenbeton, 
eignen sich sogenannte Füll-
spachtel. Für kleine Reparatu-
ren auf Alt- und Neuputzen, 
Gipskarton, Gipsfaserplatten 
sowie Styropor stellen Reno-
vierspachtel in kleineren Ge-
binden eine gute Lösung dar.

Untergrund ist nicht gleich 
Untergrund und Grundierung 
nicht gleich Grundierung. Ge-
nau diese Information soll-
ten Fachverkäufer an die Ver-
braucher weitergeben. Je 
nach Untergrundbeschaffen-
heit findet ein anderes Pro-
dukt Verwendung.  

Verschiedene Putze 
Feste, tragfähige, stark 

saugfähige Untergründe, wie 
zum Beispiel Maschinengips-
putz, Gipsfaserplatten sowie 
Betonoberflächen, grundie-
ren Verbraucher am besten 
mit einem verdünnten Kleis-
ter. Das Vorkleistern regu-
liert die Saugfähigkeit und er-
leichtert die nachfolgenden 
Tapezierarbeiten im Hinblick 

auf Korrigierbarkeit und Haf-
tung.

Bei alten, leicht kreiden-
den Putzen oder Gipsplatten 
empfehlen Fachverkäufer am 
besten einen wasserbasierten 
Tapeziergrund. Die Anwen-
dung verfestigt den Unter-
grund und reguliert ebenfalls 
die Saugfähigkeit vor dem Ta-
pezieren, ohne dabei absper-
rend zu wirken.   

Durchscheinende Wandbe-
kleidungen, wie Vliestapeten, 
verlangen nach einem farb-
lich einheitlichen Untergrund. 
Diesen erzielt ein pigmentier-
ter Tapeziergrund, der Farb-
tonunterschiede ausgleicht. 

Gips(-karton)platten sollten 
mit Tapetenwechselgrund be-
arbeitet werden. Er wirkt sich 
auf die Saugfähigkeit aus und 
ermöglicht so ein müheloses, 
trockenes Abziehen mehrfach 
gestrichener Raufaser sowie 
Papiertapeten – ohne Schä-
den zu hinterlassen. 

Alte Tapeten ablösen, Prü-
fen, Spachteln und Grundie-
ren mit qualitativ hochwerti-
gen Produkten sind obliga-
torische Arbeitsschritte vor 
jedem Tapezieren. Geben 
Fachverkäufer das an ihre 
Kunden weiter, steht einem 
einwandfreien Endergebnis 
nichts mehr im Weg. Die Ver-
braucher werden zufrieden 
sein und den Markt bei ihrem 
nächsten Vorhaben wieder 
aufsuchen.   	 ■

Das komplette Sortiment für die optimale Untergrundvor-
bereitung vor dem Tapezieren.

■ Herstellerstatement
Einfacher geht’s nicht

Was nützt ein neuer Wandbelag, wenn Reste der alten Tapete zu 
Blasenbildung oder Fehlstellen führen? Ganz genau: nichts. Für 
zeiteffizientes Tapetenentfernen hat Metylan den innovativen Ta-
petenablöser Expert entwickelt. Das Pulver-Produkt, das einfach 
in Wasser angerührt wird, verfügt über eine bisher einzigartige 
Gel-Technologie. Dadurch haftet der Ablöser problemlos an Wand 
und Decke und dringt besonders gut in die Tapete ein. Lästiges 
Tropfen, Pfützen auf dem Boden und mehrmaliger Auftrag gehö-
ren damit der Vergangenheit an. Seine lange offene Zeit ermög-
licht es, einen kompletten Raum ohne Abtrocknen zu bearbeiten. 
Der Ablöser wird nur einmal aufgetragen. Einfacher geht’s nicht!  

Volker Runge, Group Brand Manager renovating & building pro-
ducts, Henkel Konsumenten Klebstoffe Deutschland

Zum Füllen auf allen 
festen und tragfähigen 
Untergründen, wie dem 
Mauerwerk, Stein, Putz 
oder Porenbeton, eignen 
sich sogenannte Füll-
spachtel.
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Kleben statt streichen 
Tatendrang oder Langeweile, schlechte Laune oder Lust auf Abwechslung, �für den typischen 
Engländer – einmal klischeehaft betrachtet – kann ein frischer Anstrich fast schon therapeu-
tische Wirkung haben. Bei »Bedarf« werden kurzerhand die Möbel zusammengerückt und 
schon kann es mit Rolle und reichlich Farbe losgehen. Je kräftiger der Ton, desto größer das 
Wohlgefühl danach. 
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Der Deutsche Selber-
macher tickt hingegen 
anders. Er versteht die 

Renovierung als Projekt, wel-
ches gut geplant und vor-
bereitet sein will. Mit einem 
spontanen Anstrich ist es 
nicht getan: Da werden Fuß-
leisten und Steckdosen ab-
montiert, Türrahmen und 
Fenster abgeklebt, im Bau-
markt Farben angemischt, 
diese an unauffälligen Stel-
len zur Probe gestrichen, die 
Zimmerdecken nicht zu ver-
gessen, vielleicht bei der Ge-
legenheit auch noch Steck-
dosen verlegt. Und noch ein 
Unterschied zum Insulaner: 
Um einen großen Schrank 
drumherum streichen geht 

gar nicht. Denn hierzulande 
hat Renovierung nicht bloß 
etwas mit dekorativer Auf-
wertung der eigenen vier 
Wände zu tun, sondern auch 
mit Sauberkeit und Ordnung. 

Und dabei geht es beson-
ders den weiblichen Bau-
marktkunden ganz ähnlich 
wie den Briten: Auch sie ver-
spüren hin und wieder Lust 
auf eine optische Verände-
rung des Zuhauses – ganz oh-
ne Vor- und Nachbereitungs-
stress rund um den eigentli-
chen Anstrich. Die Antwort 
auf die Frage nach Wandge-
staltungslösungen »light« ist 
auch schon gefunden und 
hält in immer besserer Qua-
lität Einzug in den Baumärk-

ten: Die Rede ist von Wand-
stickern, Bordüren und Pa-
nels. Sowohl als konzeptio-

nelle Ergänzung zum frisch 
renovierten Wohnraum, aber 
auch als Eye-Catcher für zwi-

Produkte
Tapeten: Tattoos, Sticker, Wall-Panels

Corinna Berghoff hat exklusiv für den Baumarktvertrieb eine 
Deko-Linie mit Wandbordüren und jeweils passenden Stickern 
zusammengestellt.

Das Motivspektrum bei den 
Wand Tattoos ist mannigfaltig: 
Hier ist es die Gerbera, die ein 
florales Muster erzeugt. 
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schendurch werden sie immer 
beliebter bei Alt und Jung.

Wand-Tattoos
Nur wenig Aufwand ist 

erforderlich, um besondere 
Wandeffekte mit selbstkle-
benden Motiven zu erzielen. 
Inzwischen haften diese Sti-
cker – oder neudeutsch auch 
Wand-Tattoos genannt – so-
gar auf Raufaser, strukturier-
ten Vliesbelägen oder fei-
nem Putz. Sie werden einfach 
vom Trägerpapier gelöst, auf 
der zuvor gesäuberten Wand 
positioniert und anschlie-
ßend mit einem Tuch ange-
drückt. Soweit so gut. Doch 
wie überall gibt es auch hier 
Qualitätsunterschiede. Diese 
machen sich vor allem im Be-
reich Optik, aber auch bei der 
Handhabung und Wieder-
abnahme von der Wand be-
merkbar. 

Von glänzenden Moti-
ven mit überstehendem und 
schlecht haftendem Folien-
rand bis hin zum wohngesun-
den Vliesfaser-Tattoo mit le-
bensmittelechtem Kleber ist 
die Produktpalette breit und 
vielseitig. Dem Kunden sind 
neben der optischen Wirkung 
in erster Linie ein leichtes An-
bringen, verlässliches und an-
dauerndes Haften sowie eine 
möglichst rückstandslose Ab-

nahme von der Wand ohne 
Farbabtrag wichtig. Und auch 
das Motivspektrum ist man-
nigfaltig: So ist Florales, Ver-
bales, Urbanes, Abstraktes, 
Sportliches, Märchenhaftes, 
Kindgerechtes, Romantisches, �  
in jedem Fall aber Dekoratives 
im Regal erhältlich.

Zum Selbstausmalen
Speziell für Kinder gibt es 

selbstklebende Motive zum 
Ausmalen. Wie in einem Mal-
buch lassen sich die Vorlagen 
aus den Themenwelten Bau-
ernhof oder Küstenland far-
big mit Wasserfarbe, Filz-, 
Holzfarb- oder auch Wachs-
malstiften gestalten. Und soll 
das Schaf durch eine Kat-
ze ersetzt werden oder der 
Leuchtturm einen neuen Platz 
an der Wand erhalten, dann 
ist dies mit den Wand-Tat-
toos aus 100 Prozent Vliesfa-
sern auch kein Problem. Der 
lebensmittelechte Kleber haf-
tet selbst auf groben Struktu-
ren und gibt auch bei mehr-
fachem Wechsel ein sauberes 
Bild ab – ohne Farbabtrag. 
Gerade im Kinderzimmer 
wichtig: Die Sticker sind völ-
lig frei von PVC-Schaum und 
gesundheitsgefährdenden 
Weichmachern und unter-
stützen so ein wohngesundes 
Raumklima.

Wall-Panel/Bordüren
Ob senkrecht oder waa-

gerecht verklebt – ganz neu 
im Baumarktsortiment, Ab-
teilung Wandverschönerung, 
sind Wall-Panels. Sie bestehen 
in der Regel aus einer  selbst-
klebenden, rund 35 cm brei-
ten und 250 cm hohen Bahn, 
die aufmerksamkeitsstark den 
vorherrschenden Wohnstil 
unterstreicht. Auch hiermit 
lassen sich Küche, Wohn-, 
Kinder-, Schlafzimmer und 
sogar Flur schnell und un-
kompliziert aufwerten, ohne 
grundlegende Renovierungs-
maßnahmen durchführen zu 
müssen. Und wer seine Mo-
tivwelt aus Worten, Tiermoti-
ven, Gegenständlichem oder 
Piktogrammen erweitern 

möchte, findet die dazu pas-
senden Wand-Tattoos gleich 
mit am POS.

Sprüche 
»Du bist dran« für die Kü-

che, »Nicht vom Becken-
rand springen« im Bad oder 
»Hier wohnt das Glück« an 
der Wohnzimmerwand. Stim-
mungsvolle Worte an der 
Wand sind schon seit länge-
rer Zeit sehr im Trend und ver-
dienen hier eine eigene Rub- 
rik. 

Erfunden hat die Gestal-
tungsidee Corinna Berghoff 
– besser bekannt unter ihrem 
Pseudonym »anna wand«. 
Nach zehn Jahren Werbung 
in namhaften Agenturen 
hatte die erfolgreiche Texte-
rin 2005 den Wunsch, beruf-
lich etwas Besonderes zu ma-
chen und kreierte auch gleich 
einen Slogan für diese Vision: 
»If you can dream it, you can 
do it.« Sie ließ hierfür gro-
ße Klebebuchstaben anferti-
gen und fixierte den Spruch 
an der Wand über ihrem Bett. 
Schon kurz danach war die 
Geschäftsidee mit selbstkle-
benden Botschaften gebo-
ren. Denn warum sollte deren 
Wirkung nicht auch bei an-
deren Menschen eintreten? 
Zunächst ausschließlich über 
www.annawand.de bezieh-
bar, hat ein Teil der Kollektion 
nun auch Einzug in die Bau-
märkte gehalten.

	 ■

Fachverkäufer-Verkaufsargumente für die Produkte

Preis	� »Eine preisgünstige Möglichkeit, um eigentlich noch tadellosen Wänden einen  
neuen Pfiff zu geben.«

Zusatzgeschäft	� »Passend zu Ihren ausgesuchten Farbtönen für die Wand kann ich Ihnen auch deko-
rative Wand-Tattoos anbieten, die sich genauso schnell wieder restlos von der Wand 
abziehen lassen, wie sie hierauf geklebt werden können.«

Kinder	� »Um auch den Nachwuchs für das Thema geschmackvolles Wohnen zu sensibilisie-
ren und in ein Renovierungsprojekt mit einzubeziehen, eignen sich die ausmalbaren 
Wand-Tattoos für Kinder.«

 
Neuer Trend	� »Ganz neu im Baumarktprogramm sind Wall-Panels mit dazu passenden Wand-Tat-

toos speziell auch für Küche, Flur und Kinderzimmer.«

Qualität	� »Die meisten Sticker haben längst nichts mehr mit der ersten Generation zu tun. Sie 
sehen hochwertiger aus und haften verlässlich auch auf grob strukturierten Unter-
gründen wie Raufaser oder Putz.«

■ Herstellerstatement
Erfurt designed by „anna wand“

Corinna Berghoff, Kopf des erfolgreichen Online-Portals www.an-
nawand.de, hat exklusiv für unseren Baumarktvertrieb eine Deko-
Linie mit Wandbordüren und jeweils passenden Stickern zusam-
mengestellt. Mit Wort-, Tier-, Piktogramm- oder Pflanzenmotiven 
ergänzen fortan Wall-Panels und darauf abgestimmte Wall-Tat-
toos das Produktspektrum für kreative Heimwerker. Miteinander 
kombiniert ergeben sich hieraus acht Motivwelten, die seit Früh-
jahr 2012 deutschlandweit in gut sortierten Baumärkten erhält-
lich sind. Wie das Erfurt-Gesamtsortiment inklusive Wandstickern 
sind auch die neuen Gestaltungselemente frei von PVC oder un-
gesunden Weichmachern. 

Lars Jentzen, Leiter Werbung & PR bei Erfurt & Sohn
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Barbara-Becker-Kreationen
Wenn nicht mehr nur das Produkt, sondern vorrangig die Beziehung zählt, steht dem aktiven 
Verkaufen vor allem das emotionale Vernetzen hilfreich zur Seite. Und wer könnte das nicht bes-
ser als eine Marke, die mit der Persönlichkeit eines spür- und greifbaren Menschen verbunden ist. 
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Barbara Becker gibt der 
Marke b.b home pass-
ion nicht  nur den De-

signinput, sondern in erster 
Linie auch die Werte, für die 
sie selber steht: Lebensfreu-
de, Authentizität, Kraft, Ge-
fühl für schöne Dinge und 
dies alles geerdet in einem 
nachvollziehbaren, realen All-
tag. Viele Facetten ihres Le-
bens als engagierte Designe-
rin, alleinerziehende Mutter 
und erfolgreiche Buchautorin 
teilt sie mit den Menschen. 
Einen direkteren Kontakt zwi-
schen Konsument und Mar-
ke kann auch das aktuelle 
Thema »Sharing« nicht mei-
nen. Die soziale Interaktion 
zwischen Mensch und Pro-
dukt beginnt genau hier. Das 
Materielle des Produktes be-
kommt durch die Markenbot-
schaft immer noch eine See-
le, doch nicht in Form eines 
von Kreativen ausgedachten 
Slogans, sondern durch die 
Person hinter der Marke.

Auf ihren Reisen sammelt 
Barbara Becker viele Eindrü-
cke und lässt sich von den 
unterschiedlichen, faszinie-
renden Kulturen bei der Krea-
tion ihrer Tapetenkollektio-
nen inspirieren. Entstanden 
ist so eine feine Komposition 
verschiedener Stilrichtungen, 
Materialien und Farbwelten: 
die jüngste Kollektion der 
Marke b.b home passion mit 
fünf aktuellen Stilangeboten. 

Viele Menschen haben 
zwar einen Geschmack, wis-
sen aber nicht genau, wie sie 
diesem stilvoll Ausdruck ver-
leihen können. Da schafft 
ein großes Angebot schon 
mal eher Verwirrung als hilf-
reiche Orientierung. Die fünf 

Themen schaffen Stilordnung 
ohne Geschmacksdiktat. Sie 
greifen aktuelle Trendfarben 
und Inspirationen aus dem 
Modebereich auf. So arbeitet 
das Thema »Morning Bree-
ze« die Leichtigkeit der Far-
be Weiß auf, ergänzt sie mit 
einem zarten Schmetterlings-
muster, in einer filigranen, 
orientalischen Anmutung. 

Blau bewegt die Modede-
signer auch in den aktuellen 
Trendfarben durch seine zahl-
reichen Nuancen. Das Stilthe-
ma Bali Blue zeigt eine beson-
dere Choreographie zwischen 
einem frischen Blau und ak-
tuellen Ikat-Mustern. »Ge-
webte Streifen« versprühen 
ein Sommerfeeling und ver-
helfen der traditionellen Ba-
tik-Optik zu einer ungewöhn-
lichen Eleganz. 

Chalet chic von heu-
te mischt das Raue mit dem 

Sanften, schafft moderne 
Räume, die nicht nur kom-
fortabel, sondern unaufge-
regt schnörkellos, erleb- und 
spürbar sind. Barbara Be-
cker kombiniert Tierhäute 
mit sanften Farben und mo-
dernem Mobiliar. Die Schlan-
genhaut als Tapetendesign an 
der Wand sorgt nicht  nur für 
eine exotische Ausstrahlung, 
sondern für einen eleganten 
Gegenpart zu textilen Schup-
pen, weichen Teppichen und 
Holz.

Wohnzimmer im African 
Look liegen immer noch voll 
im Trend. Ganz gleich ob es 
sich um die Weite der Savan-
ne oder wilde Abenteuer han-
delt, oftmals reichen schon 
kleine Utensilien, vom Ter-
racottatopf bis hin zur Holz-
maske, um modernem Am-
biente einen afrikanischen  
Akzent hinzuzufügen. Die 

Serie Safari Lodge interpre-
tiert das Fell des Zebras nicht 
nur  naturgetreu, sondern 
auch in kräftigen Farben wie 
Gelb und Blau. Dieses Design 
an der Wand sorgt für einen 
stimmungsvollen Auftritt des 
Zebras. 

Warmes Rot ist gesellig, 
sanft und kann einen Raum 
wunderschön adeln. Das De-
sign der Tapete löst ein sanft 
geschwungenes Ornament 
mit zartem silbernem Glit-
zerschein großzügig auf. Mit 
samtenem  Ausdruck gesellt 
sich das Uni dazu und schafft 
eine Behaglichkeit, die unbe-
dingt geteilt werden möchte. 
Hier treten Farbe und Design 
als unzertrennliches Paar auf 
und sorgen für einen starken 
Auftritt an der Wand. 

Der alles entscheidende 
Kontaktmoment zwischen 
Konsument, Marke und Pro-
dukt findet im Verkaufsraum 
statt. Und genau dort muss 
der Verbraucher die Geschich-
te erleben können. Pappauf-
steller, Banner vor allem je-
doch emotionale Displaymo-
tive sorgen auch hier dafür, 
dass Marke und Produkt sich 
mit dem Menschen verbin-
den und die Tapetenrollen in 
den Einkaufskorb wandern. 
Zwischen Flächenprodukti-
vität und Erlebnisshopping 
findet die ernste Begegnung 
zwischen Bedarf und Ange-
bot statt. 

An dieser Stelle verliert 
der Preis seine Bedeutung als 
ausschlaggebendes Kaufkrite-
rium. In den Vordergrund tre-
ten gemeinsame Werte zwi-
schen Zielgruppe und Marke 
und die Qualität des Produk-
tes.	 ■

Produkte
Tapeten: Stil und Trend

Im Verkaufsraum müssen sich Marke und Produkt mit dem Men-
schen verbinden und die Tapetenrollen in den Einkaufskorb 
wandern.
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Gestaltungselement
Um eine anspruchsvolle Fensterdekoration mit Stilgarnituren umzusetzen, sollte die Auswahl 
dieser immer mit dem Einrichtungsstil und der Farbgebung des Wohnraumes abgestimmt 
werden. Aufgrund der Vielfalt von Stilgarnituren ist es dem Kunden möglich, den Wohnbereich 
nach eigenen Wünschen und Vorstellungen zu gestalten.
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Stilgarnituren, welche 
auch als Gardinenstan-
gen bezeichnet werden, 

gibt es in verschiedenen Aus-
führungen und Materialien. 
Bezüglich der Ausführungen 
unterscheidet man zwischen 
einläufigen und mehrläufigen 
Stilgarnituren. Im Bereich der 
einläufigen Stilgarnitur exis-
tieren Innenlaufstangen oder 
Rundrohrstangen, wobei In-
nenlaufstangen aufgrund 
ihrer flexiblen Einsatzmög-
lichkeiten empfehlenswert 
sind. Mehrläufige Stilgar-
nituren sind besonders da-
für geeignet, den Sicht- und 
Sonnenschutz in ein anspre-
chendes und passendes Licht 
zu rücken. Auch bei mehr-
läufigen Stilgarnituren kön-
nen Innenlaufprofile zum Ein-
satz kommen. Für die Bestü-
ckung einer Rundrohrstange 
wird alle 8 cm ein Ring und 
bei einem Innenlauf alle 5 cm 
ein Gleiter benötigt. Zur klas-
sischen Stilgarnitur gehören 
Träger, das Rohr, Endstücke 
und Ringe mit Haken.

Um eine anspruchsvolle 
Fensterdekoration mit Stil-
garnituren umzusetzen, soll-
te die Auswahl dieser immer 
mit dem Einrichtungsstil und 
der Farbgebung des Wohn-
raumes abgestimmt werden. 
Aufgrund der Vielfalt von Stil-
garnituren ist es dem Kunden 
möglich, den Wohnbereich 
nach eigenen Wünschen und 
Vorstellungen zu gestalten.

Viele der Stilgarnituren be-
stehen aus Metall oder Holz. 
Hochwertige Stilgarnituren 
aus Edelstahl oder massivem 
Messing versprechen eine 

lange Lebensdauer und Halt-
barkeit, wobei jene aus Holz 
durch ihren natürlichen Cha-
rakter bestechen.

Die verschiedenen Durch-
messer, in denen Stilgarnitu-
ren angeboten werden, sind 
12 mm, 16 mm, 20 mm und 
28 mm, wobei der aktuelle 
Trend eher in Richtung größe-
re Durchmesser geht. Je grö-
ßer der Durchmesser der Stil-
garnitur ist, desto schwerer 
darf auch der Stoff sein, wel-
cher von ihr getragen werden 
soll. Abhängig von der Ma-
terialart der Stilgarnitur sind 
diese in den Längen 120 cm, 
160 cm, 200 cm und 240 cm 
erhältlich. Im Bereich Fenster-
dekoration werden neben in-
dividuellen, maßgefertigten 
Stilgarnituren auch Komplett-
pakete angeboten, in deren 
Lieferumfang sich alle zuge-
hörigen Einzelteile zur Mon-
tage befinden. Der Kunde er-
hält somit eine fertig konfek-
tionierte Stilgarnitur.

Mithilfe innovativer Dreh-
fix-Systeme kann der Kun-
de Stilgarnituren in weni-
gen Arbeitsschritten zuver-
lässig und sicher montieren 
und millimetergenau justie-

ren. Zuerst wird das Loch ge-
bohrt und der Dübel hinein-
gesetzt. Nachdem die Anker-
stange eingeschoben wurde, 
ist diese nur noch mit einer 
Viertelumdrehung festzuzie-
hen und ist 1-2-3 montiert. 
Die zwei Dübel-Körperhälften 
werden radial über die ge-
samte Lochlaibung gespreizt 
und gewährleisten so eine si-
chere Befestigung.

Gegenüber herkömmli-
chen Stilgarnituren können 
anspruchsvolle Kunden auch 
die Vorzüge des variabel ein-

setzbaren und vielseitigen 
Cubis-Systems nutzen. Solche 
Schienen sind in puristischem 
Design gehalten und man-
nigfaltig in ihren Einsatzmög-
lichkeiten. Die vom Kubismus 
abgeleitete kantige Form-
gebung zieht sich durch al-
le Einzelteile der Cubis-Serie. 
Cubis-Schienen können als 
Innenlaufschiene, als Vorrich-
tung für Raumteiler und Flä-
chenvorhangsysteme genutzt 
oder auch als eine Kombina-
tion der möglichen Varianten 
eingesetzt werden. 	 ■

Innendekoration: Stilgarnituren

■ Herstellerstatement
Die Alternative zu herkömmlichen Lösungen

Bei der Herstellung ökologisch nachhaltiger, moderner und hoch-
wertiger Sonnenschutzsysteme greift die Liedeco GmbH auf 
einen Erfahrungsschatz von über 60 Jahren zurück. Neben Plis-
sees, Rollos, Jalousien und Vertikalanlagen erstreckt sich unser 
Sortiment auch auf anspruchsvolle Fensterdekoration mit Stilgar-
nituren. Wir sind davon überzeugt, dass unsere langlebigen Stil-
garnituren und unser überdurchschnittlicher Service (Maßanfer-
tigung) eine sehr gute Alternative zu herkömmlichen Lösungen 
bietet. Durch unser Angebot für Komplettsets, die Vielfalt moder-
ner, klassischer und romantischer Designs und die einfache Mon-
tage heben wir uns hervor, wecken das Interesse unserer Kunden 
und inspirieren sie. Dank unseres Strebens nach Innovation und 
Einzigartigkeit dürfen Sie auf neue Trends im Bereich Stilgarnitu-
ren gespannt sein.

Andreas Deutsch, GF und Vertriebsleiter Liedeco GmbH

Cubis-Schienen sind in puristischem Design gehalten und weisen eine vom Kubismus abgeleitete 
kantige Formgebung auf.
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Dabei ist die Bandbrei-
te der gewünschten 
Einrichtungsstile und 

Möglichkeiten äußerst um-
fangreich und für jede per-
sönliche Vorstellung umsetz-
bar. 

Beginnend mit dem klas-
sisch-festlichen Stil für einen 
qualitätsbetonten und unauf-

geregten Wohngeschmack. 
Der Markt bietet für diesen 
Stil eine Vielzahl hochwerti-
ger Baumwoll- und Jacquard-
Qualitäten. Die Auswahl an 
Farben und Dessins orientiert 
sich bei diesen Sortiments-
gruppen an klassischen Vor-
bildern und ausgewählten 
Farbkompositionen. Moder-

ne Kollektionen sind oft ein 
gutes Beispiel für eine ziel-
gruppengenaue Sortiments-
abdeckung nach dem Mot-
to »Qualität erhebt den Tisch 
zur Tafel«. 

Als zusätzliches Qualitäts-
merkmal sollten Tischdecken 
daher hochwertig verarbeitet 
und zusätzlich mit einer Anti- 

Fleckausrüstung oberflächen-
veredelt sein.

Sozusagen als Gegenent-
wurf zur klassisch-festlichen 
Linie entwickelt sich immer 
stärker der trendige, aktuel-
le, moderne Einrichtungsstil. 
Mal schrill und laut, mal kühl 
und effektiv. Wohntrends 
schnell umsetzen und beson-

Produkte
Innendekoration: Tischwäsche

Wichtig für stilsichere  
Heimdekoration

Der besondere Abend, die außergewöhnliche Feier oder die besondere emotionale Einrich-
tungskonzeption – immer wichtiger wird dabei die passende Tischwäsche als finales Detail. 
Gerade die sehr große Auswahl, Optik und Haptik ermöglichen eine stilvolle und nuancenrei-
che Tischdekoration mit sicherem Auftritt. 

Besondere Anlässe erfordern die pas-
sende Tischwäsche als finales Detail.
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dere Wohnwelten geschaf-
fen. Auch für diese Wünsche 
bietet der Markt eine perfek-
te und umfassende Auswahl. 
Besondere Farb- und Mate-
rialkombinationen, wie z.B. 
eingewebte Metallfäden oder 
metallisch anmutende Druck-
applikationen, sorgen für be-
sondere Effekte und eine 
ganz besondere Atmosphä-
re. Gestaltete Kühle für be-
eindruckende Momente. Be-
sondere Möglichkeiten bieten 
natürlich auch hochmoderne 
Druck und Veredelungstech-
niken. Brillante Farben, ge-
prägte Strukturen, Ornamen-
te und effektvolle 3-D-Optio-
nen bieten großen Spielraum 
für jede Gestaltungsvorstel-
lung.

Neben allen optischen Ef-
fekten steht selbstverständlich 
auch der hohe Gebrauchs-
wert moderner Tischdecken 
mit an erster Stelle bei den 
Vorstellungen der Verbrau-
cher. Auch hier bieten eini-
ge Hersteller mit patentierter 
Veredelung und Oberflächen-
versiegelung eine große Aus-
wahl erprobter und bewährter 
Technologien. Das umfassen-
de Spektrum an Tischdecken 
und Wachstuchqualitäten 
muss für den Endverbraucher 
natürlich übersichtlich und in-
formativ präsentiert werden. 
Einrichtungsstile, Wohntrends 
und Farbwelten müssen klar 
und sofort erkennbar darge-

stellt sein. Neben informati-
ven Broschüren mit inspirie-
renden Inhalten ist besonders 
die Warenpräsentation wich-
tiges Bindeglied zwischen An-
gebot und Kundenwunsch. 

Die vom Hersteller Friedola 
auf der Heimtextil 2012 erst-
mals vorgestellten Präsenta-
tionsdisplays vereinen diese 
Vorstellung auf eindrucksvol-
le Weise. Die im Grunde neu-
tralen Warenträger präsentie-
ren die Tischdecken in einem 
eindrucksvollen emotionalen 
Umfeld. Einrichtungs- und 
Stimmungsabbildungen er-
geben zusammen mit der 
Originalware realistisch vor-
stellbare Wohnwelten. Durch 
einfachen Austausch der Ab-
bildungen lassen sich schnell 
neue Stimmungen und Trends 
perfekt darstellen. Eine Dar-
stellungsform, die es den en-
gagierten Fachverkäufern 
leicht macht, Kundenwün-
sche schnell zu erkennen und 
positiv zu beraten.

Zusammenfassend ist zu 
erkennen, dass ein erfolgrei-
ches Tischwäsche-Segment 
aus den Bereichen hochwer-
tige Qualität, sorgfältiger und 
aktueller Sortimentsauswahl 
und neuartiger, kundenbe-
wusster Warenpräsentation 
bestehen muss. Bestandtei-
le, die den Vorstellungen von 
Kunden und Fachverkäufern 
gleichermaßen entgegen-
kommt.	 ■

■ Herstellerstatement
Die Freiheit der Vielfalt

Kompetenz im Segment hochwertiger Tischwäsche bedeutet in 
erster Linie natürlich Auswahl. Auswahl nicht nur im Bereich der 
angebotenen Qualitäten, sondern hauptsächlich Auswahl bei Far-
ben, Mustern und Gestaltungskonzepten. Der Kunde von heu-
te sucht nicht nur noch einen zweckmäßigen Tischbelag, sondern 
nach Stimmung, Emotionen und persönlicher Stilentfaltung. Da-
bei ist es besonders wichtig, die gesamte Vielfalt für individuelle 
Wohnwelten im Sortiment zu führen. Neben der klassischen Linie 
hochwertiger Baumwolltischdecken selbstverständlich auch sehr 
trendige und stilbildende Designs. Friedola hat dieses Konzept 
bereits erfolgreich umgesetzt und am Markt platziert. Damit kann 
der Fachverkäufer seine Kunden positiv beraten nach dem Motto: 
die Freiheit der Vielfalt.

Alexander Noll, Produkt-Manager, Friedola Living w w w. s a a r p o r. d e

Klaus Eckhardt GmbH
Neunkirchen Kunststoffe KG

DÄMM-MATERIALIEN PARKETTUNTERLAGEN ROHRISOLIERUNGEN

WIR LIEFERN 
FÜR HEIMWERKER
Renditestarke Sortimente • Durchdachte POS-
Konzepte • Permanente VKF-Aktivitäten
Innovationskraft mit Herstellerkompetenz

Ihr Partner  –
Heute und für die Zukunft

DEKORSTEINEZIERPROFILE UND ROSETTEN

D e k o r i e r e n  u n d  Wo h l f ü h l e n

D ä m m e n  u n d  E n e r g i e  s p a r e n

WA N D VA S E N 3-D WANDTATTOOS
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Wandbelag 
aus der Tüte

Eine exklusive, schadstofffreie, natürliche 
Baumwoll-Wandbeschichtungen über-
zeugt durch ihre einzigartigen und beson-
deren Eigenschaften: atmungsaktiv, feuch-
tigkeitsregulierend, schallreduzierend, 
wärmedämmend, langlebig und somit 
wirtschaftlich, unsichtbar ausbesserbar, 
und gut, nahtlos und ohne Verschnitt zu 
verarbeiten.

Bei der Trockenfasermi-
schung aus Baumwol-
le, Textil- und Pflanzen-

fasern sowie Mineralien ent-
steht durch die Zugabe von 
Wasser eine spachtelfähige 
Masse, die mit einer Spezial-
Kunststoff-Glättkelle ganz 
leicht auf die Wand aufge-
bracht wird. Diese dichte Na-
turfasermischung aus nach-
wachsenden pflanzlichen 
Rohstoffen ist für alle Wän-
de und Decken im Innenbe-
reich geeignet. Die hochwer-
tigen, ästhetisch ansprechen-
den und widerstandsfähigen 
Rohstoffe wie Baumwol-
le, Textil- und Pflanzenfasern 
und Mineralien verbessern 
die Wohnqualität und das 
Wohnklima spürbar. Die Fa-
serflocken sind für alle Räu-
me im Haus, neben Wohn-, 
Schlafzimmer und Diele auch 
für Küche und besonders für 
Bad und Kinderzimmer geeig-
net.

Vielfältigkeit der Dekore
Die Gestaltungsmöglich-

keiten mit dem Naturma-
terial sind vielfältig. So gibt 
es alleine aus der Serie Sa-
jade über 100 fertige De-
kore. In diesem, seit 40 Jah-

ren bewährten, System gibt 
es eine Vielzahl von unter-
schiedlich strukturierten, ein- 
oder mehrfarbigen Muster- 
und Materialzusammenset-
zungen. Zusätzlich lassen alle 
Dekore sich miteinander mi-
schen. 

Kreatives Arbeiten ist mit 
den JaDecor Wandbeschich-
tungen problemlos mög-
lich. Nicht nur die zur Aus-
wahl stehenden Sajade-De-
kore können miteinander ge-
mischt werden, sondern es 
können auch neue, ganz indi-
viduelle, persönliche Kreatio-
nen entstehen, die ebenfalls 
mit zusätzlichen Effektmate-
rialien angereichert werden 
können. So kann für jedes 
Wohnumfeld und jede Atmo-
sphäre das passende Wand-
kleid entwickelt werden. Da-
bei lassen sich auch Farbver-
läufe oder komplette Wand-
bilder gestalten. Hört sich 
kompliziert an, ist es aber 
laut Herstellerangaben nicht. 
Sie als Fachverkäufer senden 
das Foto Ihres Kunden und 
welches Dekor er gewählt 
hat an den Hersteller JaDecor. 
Dieser bringt dann das Lieb-
lingsfoto auf die Wandbe-
schichtung auf. Dabei lassen 

sich alle Motive verwenden – 
vom Urlaubsfoto bis hin zum 
Familienwappen. Das ferti-
ge Bild kann separat aufge-
hängt oder vollständig in eine 
beschichtete Wand integriert 
werden. 

Untergrundvorbehand-
lung

Der Untergrund muss 
sauber, trocken und tragfähig 
sein. Dazu müssen alte An-
striche und Tapeten entfernt 
werden. Unebenheiten glät-
tet man mit Ausgleichsmasse. 
Je nach Untergrund sind eine 
oder zwei Behandlungen mit 
einem lösemittelfreien Voran-
strich erforderlich. Sandende 

Untergründe müssen vorher 
mit einem lösemittelfreien 
Tiefengrund fixiert werden. 
Ein optimales Ergebnis erzielt 
man auf einer weißen, rauen 
und gut griffigen Oberfläche. 

Verarbeitung
Etwa 8 Stunden nach Ab-

schluss der vorbereitenden 
Arbeiten geht es an die Be-
schichtung. Die fertige Tro-
ckenfasermischung wird ein-
fach in einem Bottich oder 
Kübel von Hand mit der auf 
dem Beutel/Gebinde angege-
benen Wassermenge unter-
gehoben und ca. 15–20 Min 
später, wenn das Wasser voll-
ständig von der Baumwol-

Produkte
Innendekoration: Natur-Wandbeschichtung

Das Produkt wird etwa einen Millimeter stark aufgetragen. So 
entsteht dann eine wohngesunde Wandbeschichtung ohne An-
sätze oder Nähte.
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le aufgenommen wurde, in 
einem Arbeitsgang mit einer 
dünnen, elastischen Kunst-
stoff-Glättkelle aufgebracht. 
Nach Abschluss der Arbeiten 
sollte der Heimwerker Durch-
zug erzeugen und gegebe-
nenfalls Ventilatoren, jedoch 
keine Raumentfeuchter (!) 
aufstellen. Aufgrund der ho-
hen Wassermenge bei der 
Verarbeitung von ca 2 Li-
ter pro qm dauert der Trock-
nungsvorgang je nach Luft-
bewegung bis zu 5 Tage. 
Weisen Sie Ihre Kunden da-
rauf hin, dass der Wandbe-
lag im Gegensatz zu allen an-
deren Putzen so schnell wie 
möglich trocknen soll. Bei der 

Verarbeitung mit der Glätt-
kelle immer nur über die lan-
ge Kante gerade und flach 
die Baumwolle beschichten, 
weder drehen, noch reiben, 
sondern nur gleichmäßig mit 
Gefühl verteilen. Weniger ge-
übte Verarbeiter schaffen et-
wa 5 m² pro Stunde, je nach 
Raumbeschaffenheit. 

Die fertige trockene Ober-
fläche kann Feuchtigkeit in 
großen Mengen aufnehmen 
und wieder an die Raum-
luft abgeben. Die so erreich-
te Feuchtigkeitsregulierung 
macht den Einsatz der »Tape-
te aus der Tüte« auch in Kü-
chen und Bädern möglich. 
Wichtig: Der Baumwollputz 

muss atmen können und darf 
unter gar keinen Umständen 
versiegelt werden.

Zur Komplettierung des 
Lieferprogramms bietet der 
Hersteller auch eine Profil-
schiene an. Anstoß  für die 
Entwicklung dieses Produkts 
waren Probleme an Ecken, 
Kanten, Rundungen, Tür- und 
Fensterrahmen, Fliesen, De-
ckenspiegeln und Abschlüs-
sen allgemein. 

Verkaufshilfen
Als Verkaufshilfen stehen 

vom Hersteller Flyer, Infor-
mationsfilme, Produktkatalo-
ge, Verkaufskollektionen mit 
aufwendigen Echtmustern, 
Effekt- und Mischmusterkar-

ten sowie Verarbeitungshin-
weise und »Tipps & Tricks« 
zur Verfügung. Weiterhin 
verfügen das Unternehmen 
über Videos zur Verarbei-
tung oder den Eigenschaften. 
Auch Gutachten der verschie-
denen unabhängigen Prüfins-
titute stellt das Unternehmen 
auf Wunsch gerne zur Verfü-
gung. 

Spezielle Verkaufspräsen-
tationen können nach Ab-
sprache angefertigt werden. 
Für größere Promotions bie-
tet der Hersteller einen gro-
ßen, voll ausgestatteten Prä-
sentationsanhänger oder ver-
schiedene Messestände in fle-
xibler Größe.

	 ■

Die fertige Trockenfasermischung wird einfach in einem Bottich 
oder Kübel von Hand mit der auf dem Gebinde angegebenen 
Wassermenge untergehoben. 

■ Herstellerstatement
Wohngesunde Wandgestaltung

Mit Sajade können alle Innenwände individuell gestaltet und 
gleichzeitig eine Verbesserung des Wohnklimas und der Raum-
akustik erwirkt werden. Die natürlichen Bestandteile und die gro-
ße Farbauswahl gepaart mit der Unempfindlichkeit und Langle-
bigkeit machen Sajade zu einem Allroundtalent in Sachen wohn-
gesunder Wandgestaltung. Wände und Decken werden mit Saja-
de verschönert und ökologisch verbessert. 
JaDecor bietet Ihnen dafür mit 40 Jahren Erfahrung und Wei-
terentwicklung im Bereich Natur-Wandbeschichtungen das ge-
samte Know-how zur Nutzung für Ihre Kunden an. Nutzen Sie 
auch die Möglichkeit zu einer speziellen Fachschulung, sei es im 
Stammhaus JaDecor oder eine Mitarbeiterschulung in Ihrem Hau-
se. Fragen Sie uns, wir beraten und unterstützen Sie gerne.

Peter Blum, Geschäftsführer JaDecor GmbH

Die Gestaltungsmöglichkeiten mit dem Naturmaterial sind viel-
fältig. So gibt es alleine aus der Serie Sajade über 100 fertige 
Dekore.

Eine Viertelstunde später wird der »Baumwollmörtel« in einem 
Arbeitsgang mit einer dünnen, elastischen Kunststoff-Glättkelle 
aufgebracht.
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Stilwelten  
zum Selbermachen

Persönlichkeit, Individualität, Charakter – bei der Umge-
staltung oder Renovierung einer Wohnung legen gerade 
Baumarktkunden Wert auf die Betonung ihrer Einzig-
artigkeit und Originalität. Dafür stehen ihnen vielfältigste 
Möglichkeiten zur Verfügung.
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Wandvasen und 3-D-Wand-
tattoos im speziellen Ver-
kaufsdisplay für Aktions-
produkte

Wenn der treue Bau-
marktkunde sei-
nem Wohnraum 

einen neuen Glanz verpas-
sen möchte, bieten sich viele 
Möglichkeiten.

In der Farben- und Tape-
tenabteilung findet der ambi-
tionierte Raumgestalter eine 
vielseitige Auswahl unter-
schiedlichster Produkte, mit 
denen neue Trends, aber 
auch klassische, eher zeitlose 
Wohnträume realisiert wer-
den können. Stimmungsvol-
le Tapeten, trendige Farben, 
Stoffe, Bodenbeläge und 
nicht zuletzt stilvolle Deko-
elemente. Von »puristisch-
urban«, über »ländlich-rus-
tikal«, bis hin zu »klassisch-
opulent« – dem persönlichen 
Wohnstil sind aufgrund der 
großen Produkt- und Dekor-
auswahl und der unbegrenz-
ten Kombinationsmöglichkei-
ten keine Grenzen gesetzt. 

Die Wand als prägnantes, 
individuelles Gestaltungsfeld 

Produkte
Innendekoration: Wand und Decke
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innerhalb des Wohnraumes 
rückt immer mehr in den Vor-
dergrund der Aktivitäten. Ein-
zelne Teilbereiche werden 
gezielt aufgewertet und als 
Blickfang inszeniert. Gefragt 
sind Produkte, mit denen 
man Akzente setzen kann. 
Die einzelnen Warengrup-
pen innerhalb der Abteilung 
ergänzen sich dabei nahe-
zu perfekt. Bei der Beratung  
bietet sich daher immer häu-
figer die Möglichkeit von 
Querverweisen. Etwa von der 
Tapete auf das Zierprofil oder 
vom 3-D-Wandobjekt zur Far-
be.

Klassiker mit Stil
Das Kernprodukt im Deko-

regal ist nach wie vor das 
»Stuckprofil« aus leichtem 
Hartschaum. Während die 
Eckprofile aus Polystyrol vor-
rangig im Wand-/Deckenbe-
reich zum Einsatz kommen, 
dienen die Flachprofile aus 
hartem Duropolymer eher 
der dekorativen Gestaltung 
und Gliederung von Wänden, 
der Akzentuierung von Türen 
und Möbelstücken sowie der 
Gestaltung von Bilderrahmen 
oder Wandfeldern. In Kombi-
nation mit Tapeten und Far-
ben entsteht auf diese Weise 
ein unverwechselbares Am-
biente. Als Problemlöser ver-
decken Zierprofile zudem Ta-
peziermängel oder etwa auf 
Putz verlegte Kabel. 

Kleine Schmuckstücke
Das Sortiment wird kom-

plettiert durch eine Viel-
falt an dekorativen, pfiffigen 
»Kleinteilen« wie etwa De-
ckenrosetten, 3-D-Wandtat-
toos (Lilien, Falter und Blü-
ten), Konsolen oder Wandva-
sen, die beispielsweise mit Te-
sa Powerstrips befestigt und 
jederzeit wieder rückstands-
los abgelöst werden können. 
Die Produkte lassen sich in-
dividuell mit lösemittelfreier 
Dispersionsfarbe, Servietten-
technik oder anderen Krea-
tiv-Techniken gestalten und 

somit an die gesamte Raum-
stimmung anpassen.

Naturgetreue Steinoptiken
Im Trend sind neben mo-

derner Altbauoptik auch na-
türlich anmutende Oberflä-
chen mit Steindekor. So gibt 
es neuerdings handliche und 
sehr leichte, dreidimensiona-
le Dekorsteine in Schiefer-, 
Schicht- und Bruchsteinop-
tik. Sie werden vorrangig für 
dekorative Klein- oder Teilflä-
chen eingesetzt. Ob als tren-
dige Hintergrundwand für 
den Flachbildschirm, für das 
offene Bücherregal oder als 
Renovierungslösung für den 

betagten Fliesenspiegel in der 
Küche. Die Hartschaumele-
mente im Format 50 x 20 cm 
können einfach zugeschnit-
ten und mit einem »Klecks« 
Montagekleber verklebt wer-
den. Aufwändiges Verfugen 
ist aufgrund der Steingestal-
tung nicht notwendig. 

Natur PUR
Ergänzend zu den bewähr-

ten Dekoprodukten aus Hart-
schaum werden auch ver-
mehrt Produkte aus Natur-
kork angeboten. Neu im 
Sortiment sind Wandkork-
platten mit naturbelassener 
3-D-Oberfläche. Zeitsparende 

Verarbeitungshilfen, wie die 
Selbstklebefunktion auf der 
Rückseite der Platten, helfen 
dabei einzelne Teilbereiche 
der Wand schnell und un-
kompliziert mit einem natürli-
chen Hauch zu versehen.

POS
Was später im heimischen 

Wohnraum die Blicke auf sich 
ziehen soll, muss auch im 
Baumarkt als Blickfang prä-
sentiert werden. So ist es er-
forderlich, dem Kunden Ideen 
an die Hand zu geben und 
am Regal sichtbar zu machen. 
Animierende Raumbeispiele 
in der Hochzone, gekoppelt 
mit hochwertigen Ideenpros-
pekten und leicht verständli-
cher Produktkommunikation 
sind als Entscheidungshilfe 
unerlässlich. 

Dabei gilt es den Bogen zu 
spannen zwischen den Krea-
tivideen in den Medien und 
den Kommunikationskonzep-
ten am Regal. Zahlreiche TV-
Formate und Wohnzeitschrif-
ten thematisieren die vielsei-
tigen Kombinationsmöglich-
keiten innerhalb des Themas 
»Innenraumgestaltung« und 
bieten dem Baumarktkun-
den immer wieder wertvolle 
Vorlagen für die Entwicklung 
eigener Gestaltungsideen.	 ■

■ Herstellerstatement
Lieferzuverlässigkeit und Servicequalität

Als mittelständisches Familienunternehmen ist die Saarpor Grup-
pe vom saarländischen Neunkirchen aus international tätig. Seit 
über 30 Jahren produzieren und vermarkten wir Dekorations- 
und Isolationsprodukte, die wir an fast alle Baumärkte in Europa 
liefern. All das würde ohne eine hohe Lieferzuverlässigkeit, kons-
tante Produkt- und Servicequalität sowie eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit nicht funktionieren. Die Saarpor GmbH bietet 
ihren Partnern gut sortierte Sortimente mit ertragsstarken Pro-
dukten, eine aufmerksamkeitsstarke POS-Ausstattung mit Anima-
tion und Entscheidungshilfen für Endverbraucher, eine verkaufs-
fördernde Öffentlichkeitsarbeit in wichtigen Wohn- und Heim-
werkerzeitschriften sowie eigens ausgearbeitete Schulungskon-
zepte für Baumarktmitarbeiter.

Ludger Ewers, Geschäftsführer Saarpor Klaus Eckhardt GmbH 

Verarbeitung schnell und einfach!
Die Dekoelemente aus Hartschaum lassen sich einfach und problemlos, quasi nebenher an Wand 
oder Decke anbringen:
• zuschneiden
• mit lösemittelfreiem Montagekleber verkleben
• wenn gewünscht mit Farbe anstreichen
Die Verarbeitung erfordert keine besonderen handwerklichen Fertigkeiten und kein schweres Werk-
zeug. Etwaige Unterkonstruktionen sind nicht notwendig.



36  Baumarktwissen 27 – Farben, Tapeten, Innendeko

Individueller Lebensstil
Gardinen und Vorhänge werden wieder als Ausdruck des individuellen Lebensstils angese-
hen. Nach Jahren der kritischen Beurteilung dieser Heimtextilien profitieren die Hersteller in 
Deutschland nun durch eine erfreuliche Wiederbelebung. 
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Ausbrenner-Gardinenstoffe bestehen aus Materialkombinationen 
von Polyester und Zellulose. Durch Hitzebehandlung wird der 
Zelluloseanteil an den mit Chemikalien bedruckten Stellen ausge-
brannt und es entstehen unterschiedlich farbdurchlässige Flächen.

Die Einsatzzwecke von 
Gardinen und Vorhän-
gen sind sehr vielsei-

tig. Eine schöne Fensterdeko-
ration gibt dem Raum eben 
erst den richtigen Pfiff – und 
dient als Sichtschutz gegen 
unerwünschte Blicke von au-
ßen. Die unzählige Vielfalt an 
Modellen und Dekorations-
möglichkeiten setzt der eige-
nen Kreativität keine Gren-
zen. Hier werden die einfa-
chen Modelle und der Unter-
schied zwischen Vorhangstoff 
und Gardinenstoff erklärt. 

Deko- und Gardinenschals 
sind Fensterdekorationen, 
die rechts und links des Fens-
ters angebracht werden. Sie 
werden mit einem Gardi-
nenband (für Vorhangschie-
ne) oder verschiedenen Ar-
ten von Schlaufen (Schlau-
fen oder verdeckte Schlau-
fen), Ösen oder Bändchen 
für die Dekoration auf Stan-
gen oben ausgestattet. Deko-
schals gibt es als Unis in un-
zähligen Farbstellungen, als 
bedruckte Ausführung in viel-
fältigen Dessins, in interessan-
ten Web- und Wirktechniken. 
Aufgrund der großen Ange-
botsbreite und der leichten 
Anbringungsweise dieser De-
koration sind Deko- und Gar-
dinenschals bei alt und jung 
gleichermaßen beliebt. Einige 
Hersteller liefern diese als Fer-
tigprodukte und mit einem 
Kürzband. »Kürzen ohne Nä-
hen«. Hierbei ist das Produkt 
einfach mit einem Kürzband, 
Bügeleisen und einer Schere 
zu kürzen und ist daher für 
die unterschiedlichen Raum-
höhen besonders geeignet.

Caféhausgardinen (Pan-

neaux) oder Scheibenhän-
ger sind Kurzgardinen, die 
am Fensterflügel auf einer Vi-
tragestange dekoriert wer-
den. Diesen Gardinentyp 
gibt es mit Stangendurchzug, 
Schlaufen oder Bändchen – in 
gewebter, gewirkter, bestick-
ter, weißer, bedruckter oder 
handcolorierter Ausführung. 
Unzählige Dessins, verschie-
denste Maße und interessan-
te Formen gestatten es dem 
Kunden, das Passende zu fin-
den – ob er dieses nun fürs 
Jugend- oder Küchenzimmer-
fenster sucht. 

Stores bezeichnet man 
transparente, meist weiße 
Gardinen, die in senkrechten 
Falten vor dem Fenster hän-
gen. Sie sind durch ihre Trans-

parenz hoch lichtdurchlässig, 
in der Regel zuziehbar und 
bieten diskreten Sichtschutz. 
Unterschieden wird zwi-
schen Halbstores (bis Fenster-
bankhöhe) und bodenlangen 
Langstores. Stores werden im 
Allgemeinen mit einem Uni-
versalkräuselband versehen, 
das leichtes Anbringen mit-
tels eingehängten Gardinen-
röllchen an Universalschienen 
ermöglicht. Interessant sind 
auch Stores in handcolorier-
ter und ecruefarbener Aus-
führung, welche der Raum-
stimmung eine besondere 
Note geben.

Als Flächenvorhang (auch 
Schiebevorhang) bezeichnet 
man eine plan hängende De-
koration, welche seitlich ver-

schiebbar ist. In der Regel ist 
oben ein Flauschband ange-
näht, das an einen Paneelwa-
gen geklettet wird, welcher in 
einer Flächenvorhangschiene 
läuft. Flächenvorhänge eig-
nen sich auf vielfältigste Wei-
se zur Darstellung moderner 
Lebensweise – ob im Wohn-
zimmer, Schlafzimmer oder 
im Büro.

Gardinenstoffe sind in der 
Regel lichtdurchlässig und 
können glatt oder gemustert 
sein. Der größte Teil wird aus 
Polyesterfasern hergestellt, 
welche die hohen Anforde-
rungen wie Pflegeleichtigkeit, 
Formbeständigkeit, Färbbar-
keit, guter Faltenfall, die an 
diese Stoffe gestellt werden, 
erfüllen können. 

Kettenwirkware wird mit 
vielen Fäden (entsprechend 
der Anzahl der Maschen, 
die am Ende der Wirkwa-
re ist und mindestens eben-
so vielen Nadeln, hergestellt. 
Beim Kettenwirken laufen 
die Fäden vertikal und wer-
den von den Nadeln ergriffen 
und durch die vorhergehen-
de Maschenreihe gezogen. 
Damit sich eine Fläche ergibt 
und nicht einzelne Maschen-
bänder (Luftmaschen, soge-
nannte Fransen), greifen die 
Nadeln nicht nur denselben 
Faden, sondern abwechselnd 
auch benachbarte Fäden.

Gewebte Gardinenstoffe 
werden aus rechtwinklig ver-
kreuzenden Garnen zweier 
Fadensysteme (Kette und 
Schuss) auf Webmaschinen 
hergestellt. Gewebte Gardi-
nenstoffe zeichnen sich vor 
allem durch ihre elegante, fei-
ne Erscheinung aus.	 ■

Produkte
Innendekoration: Gardinen



  Baumarktwissen 27 – Farben, Tapeten, Innendeko  37

Fachberatung am Lack-Regal
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Der Fachverkäufer in 
der Farbenabteilung 
sieht sich täglich 
mit einer Fülle von 
Kundenfragen kon-
frontiert. Um dem 
Kunden den richtigen 
Lack für sein Projekt 
empfehlen zu kön-
nen, müssen in dem 
Beratungsgespräch 
ein paar Rahmenbe-
dingungen erörtert 
werden. 

Ist das Objekt außen 
oder innen?

Ein Holzlack für den Au-
ßenbereich muss witterungs-
beständig sein und das Holz 
vor Nässe und Fäulnis schüt-
zen. Hierzu empfiehlt sich ein 
Boots- bzw. Jachtlack.

Um welches Objekt han-
delt es sich?

Böden und Treppen wer-
den bestimmungsgemäß 
stark beansprucht. Daher 
gibt es hierfür spezielle Ver-
siegelungslacke, die trittfest 
sind und gegen Kratzer und 
Feuchtigkeit schützen. Fens-
ter, Türen und Wände sind 
dekorativer Bestandteil der 
Wohnung und können mit 
Buntlacken farbig gestaltet 
werden. Rustikale Möbel er-
halten mit matten Holzlacken 
die passende Optik, während 
sich für Designerstücke hoch-
glänzende Holzlacke als be-
sondere Veredelung eignen.

In welchem Wohnbereich 
ist das Objekt?

In Küche und Bad gibt es 
besondere Beanspruchun-

gen durch Wasserdampf und 
Haushalts-Chemikalien, die 
der ausgewählte Lack aus-
halten muss. Hier sind Kunst-
harzlacke im Vorteil. Bei 
Kindermöbeln und Kinder-
spielzeug ist dagegen dar-
auf zu achten, dass der Lack 
nach Trocknung speichel- und 
schweißecht ist und der Norm 
DIN EN 71-III entspricht, was 
Wasserlacke im Allgemeinen 
erfüllen.

 
Was bedeutet  
»VOC-Grenzwert«?

VOC ist die Abkürzung 
für »Volatile Organic Com-
pounds«, auf Deutsch: flüch-
tige organische Verbindun-
gen. Die VOC-EU-Richtlinie 
hat zum Ziel, den Lösemittel-
anteil in Lacken zu senken. 
Daher wurden für verschiede-
ne Anwendungsbereiche (Ka-
tegorien) sogenannte VOC-
Grenzwerte bestimmt. 

Die Grenzwerte wurden im 
Jahre 2007 eingeführt und 
2010 weiter reduziert. Auf 

den Verpackungen müssen 
die Hersteller den maximal  
erlaubten und den produkt-
bezogenen Lösemittelgehalt 
der Inhalte vermerken (bei-
spielsweise »EU-Grenzwert 
für das Produkt (Kat. A/e): 
130 g/l (2010). Dieses Pro-
dukt enthält maximal 85 g/l 
VOC.«

Was muss ich bei der  
Verarbeitung von Lacken 
beachten?

Beim Verarbeiten von Was-
serlacken müssen die Werk-
zeuge korrosionsbeständig 
sein, sonst kann es zu Ver-
färbungen kommen. Daher 
Pinsel mit Kunststoff- oder 
Edelstahlzwinge verwenden. 
Für ein optimales Ergebnis 
müssen Rolle bzw. Pinsel im-
mer gleichmäßig mit Lack be-
netzt sein. Größere Flächen 
in kleinere Abschnitte eintei-
len und nass in nass lackie-
ren, um sichtbare Ansätze zu 
vermeiden.

Gibt es bei der Verarbei-
tung mit der Rolle Beson-
derheiten?

Wenn beim Lackieren mit 
Rollen aus Schaumstoff oder 
Moltopren kleine Bläschen 
auf der Oberfläche entste-
hen, einfach noch einmal 
ganz leicht über die Fläche 
rollen, ohne den Roller erneut 
in den Lack zu tauchen. Die 
Bläschen springen dann auf 
und der Anstrich wird glatt.

Wohin mit Resten? 
Restentleerte Dosen zum 

Recycling geben. Dosen mit 
eingetrockneten Lackres-
ten können über den Haus-
müll entsorgt werden. Flüssi-
ge Reste sind als Sondermüll 
in den Sammelstellen zu ent-
sorgen. Zum Aufbewahren 
von Lackresten die Dose fest 
verschließen und kurz umdre-
hen. So bleibt die Dose luft-
dicht verschlossen. Lacke tro-
cken, kühl und frostfrei la-
gern.

	 ■

Verkauf
Kundengespräch

Wenn beim Lackieren mit Rollen aus Schaumstoff oder Moltopren kleine Bläschen auf der Ober­
fläche entstehen, einfach noch einmal ganz leicht über die Fläche rollen.



38  Baumarktwissen 27 – Farben, Tapeten, Innendeko

Fragen und Antworten zum Thema 

Innendämmung
Die Innendämmung ist eine beliebte Alternative zu einer Außenfassadendämmung. Ihre Eig-
nung und Wirksamkeit wird allerdings oft heiß diskutiert, obwohl sie in vielen Fällen die besse-
re Wahl ist, weil sie schneller und kostengünstiger anzubringen ist und zudem meist die einzige 
Alternative darstellt.

Wie wirkungsvoll ist eine 
Innendämmung hinsicht-
lich des Dämmpotentials?

Aufgrund relativ geringer 
Materialstärken ist eine In-
nendämmung von der Wir-
kung her nicht mit einer Au-
ßendämmung zu vergleichen. 
Dennoch  kann mit modernen 
Dämmstoffen, wie beispiels-
weise extrudiertem Polysty-
rolschaum (XPS), ein beacht-
liches Maß an Dämmwirkung 
erreicht werden. Insbesonde-
re bei alter Bausubstanz mit 
energetisch schlechter Aus-
gangsbasis sind die Verbesse-
rungen enorm. Daher macht 
eine Innendämmung in der 
Regel immer wirtschaftlich 
Sinn und die Wohnqualität 
wird auch noch verbessert.

Bieten Innendämmungen 
Vorteile bei nur zeitweise 
genutzten Räumen?

Dies ist eine sehr große 
Stärke von Innendämmun-
gen. Die Luft im Wohnraum 
lässt sich viel schneller auf-
heizen, was bei nur tempo-
rär genutzten (beheizten) 
Räumen ein großer Vorteil 
ist. Dies spart Zeit und damit 
Heizkosten.

 
Kann man mit einer In-
nendämmung Schimmel-
pilzbefall vorbeugen?

Diese Frage ist klar mit 
einem »Ja« zu beantworten. 
Durch eine Innendämmung 

wird die Oberflächentempe-
ratur der Wand (zum Raum 
hin) angehoben, wodurch das 
Risiko, dass sich hier Tauwas-
ser niederschlägt,  verringert 
bzw. ganz vermieden wird. 
Dies bedeutet wiederum, 
dass die Gefahr von Schim-
mel stark reduziert wird.

Die wichtigste Vorsorge-
maßnahme gegen Schimmel-
pilzbefall ist jedoch ein ange-
messenes Lüftungsverhalten 
der Bewohner. Nur so kann 
eine zu hohe Luftfeuchtigkeit 
im Raum (> 65%) vermieden 
werden. Die Dämmung kann 
hier nur unterstützend wir-
ken.

Braucht man eine Dampf-
bremse zur fachgerech-
ten Ausführung einer In-
nendämmung?

Eine Innendämmung er-
höht das Temperaturgefälle 
zwischen Dämmung (raumsei-
tig) und Wand. Dadurch be-
steht die Gefahr, dass warme 
bzw. relativ feuchte Raumluft 
in der Dämmung bzw. Mauer-
werk so weit abgekühlt wird, 
dass Tauwasser ausfällt. Dies 
muss vermieden werden. Da-
her ist eine Dampfbremse im-
mer von Vorteil, wobei diese 
entweder separat eingebaut 
werden kann (was bei dicke-
ren EPS-Dämmungen üblich 
ist) oder bereits im Dämm-
stoff integriert ist. Bei übli-
chen XPS-Schäumen (bspw. 
SELITHERM) ist die dampf-
bremsende Wirkung des Ma-

terials schon ausreichend, um 
einen Tauwasserausfall zu 
vermeiden.

Oft wird Innendämmun-
gen mit dampfbremsen-
der Wirkung ein »Plastik-
tüteneffekt« vorgewor-
fen. Ist das gerechtfer-
tigt?

Entgegen anders lautender 

Aussagen kann eine Wand 
nicht »atmen«, weshalb kein 
Luftaustausch durch Wände 
stattfinden kann. 

Auch der Feuchtehaushalt 
eines Raumes kann, selbst  
bei diffusionsoffener Ausfüh-
rung, nicht nennenswert be-
einflusst werden. Daher ist  
die Aussage »Plastiktüten
effekt« sachlich nicht kor-
rekt.

Verkauf
Kundenberatung

Der mehrschichtige Aufbau einer 
   Außenwand: Die innenliegende 
           Dämmung verhindert das 
                  unnötige Aufheizen 
                         der Wandkon-
                                struktion.
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Welche Innendämmung 
bietet ein gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis im 
DIY-Bereich?

Am häufigsten verbrei-
tet sind Dämmtapeten aus 
EPS mit einer Pappkaschie-
rung. Diese bieten eine gute 
Dämmwirkung und einfache 
Verarbeitbarkeit. Noch bes-
ser geeignet sind jedoch ex-
trudierte Polystyrolschäume 
(XPS), welche eine bessere 
Dämmwirkung haben und in 
Stärken bis zu 7 mm erhält-
lich sind. Sind diese Platten 
beispielsweise mit einer tape-
zierfertigen Haftgrundierung 
und rückseitigen Rillen aus-
gerüstet, eignen sie sich sehr 
gut als Innendämmung.

Welche ergänzenden 
Maßnahmen sind für eine 
fachgerechte Innendäm-
mung empfehlenswert?

Innendämmung macht nur 
dann Sinn, wenn sie mög-
lichst umfassend vorgenom-
men wird. Dabei dürfen ty-
pische Wärmebrücken, wie 
nachfolgend beschrieben, 
nicht vergessen werden. 
Kompetente Hersteller bieten 
daher ein komplettes System 
aus einer Hand an.

a. Laibungsdämmung
Fensterlaibungen sind be-

sonders kritisch, da hier die 
Wand in der Regel am Käl-
testen ist. Spezielle Laibungs-
dämmungen verbessern die 
Situation erheblich und tra-
gen damit auch zur Schim-
melprävention bei.

 
b. Heizkörperdämmung
In Heizkörpernischen ist 

das Mauerwerk ohnehin 
schon dünner und damit we-
niger wärmedämmend ausge-
führt. Gerade hier sitzen dann 
noch Heizköper und beför-
dern so einen Teil der Energie 
gleich nach außen. Mit Heiz-
körper-Dämmplatten kann 
man die Dämmwirkung des 

Mauerwerks spürbar verbes-
sern und deren Aluminium-
Oberfläche bewirkt eine Ref-
lektion der Strahlungsenergie 
von über 90%.

c. Fensterbankdämmung
Auch für den Anschluss 

einer Heizkörper-Dämmplat-
te an eine Fensterbank gibt 
es spezielle Lösungen. Alumi-
niumbeschichtete Dämmkeile 

(bspw. SELITHERM) leiten die 
aufsteigende Warmluft direkt 
in den Raum und verhindern 
somit ein unnötiges Aufhei-
zen der Fensterbank.

d. �Rollladenkasten
dämmung

Die wohl größte Wärme-
brücke sind Rollladenkästen. 
Hier trennt oft nur ein dün-
ner Revisionsdeckel die war-

me Raumluft von der kalten 
Umgebung. Daher sollte eine 
Rollladenkastendämmung im 
Zuge einer Innendämmung 
unbedingt mit installiert wer-
den.

Wie aufwändig ist das 
Anbringen einer Innen-
dämmung?

Wenn nicht bereits ein 
Schimmelbefall vorliegt, wird 
die Innendämmung meist im 
Zuge einer ohnehin anste-
henden Renovierung mit be-
rücksichtigt. Anstatt Wand-
beläge oder Fliesen an die 
Wände zu bringen, wird zu-
nächst die Innendämmung 
angebracht. Die aus EPS- 
oder XPS-Schaum bestehen-
den Materialien werden hier-
zu einfach in ein Klebebett 
eingelegt. Somit ist der Auf-
wand überschaubar und die 
Verarbeitung ist sehr leicht. 

	 ■

■ Herstellerstatement
Warum SELITHERM® die optimale Lösung ist

Mit SELITHERM® bieten wir ein umfassendes System an Innen-
dämmstoffen an. Dieses System deckt alle notwendigen Bereiche 
wie Innenwand, Fensterlaibung, Heizkörpernische, Fensterbank 
und den Rollladenkasten ab – dies ist einzigartig in der Branche 
und ein großer Vorteil für Verbraucher und Handel. Nur so kann 
eine Innendämmung fachgerecht ausgeführt und ein Sortiment 
kompetent präsentiert werden.
Weiter stecken auch in den einzelnen Produkten die Stärken im 
Detail. Eine 7 mm starke Innendämmplatte (mit Haftrillen und 
Grundierung) ist ebenso einzigartig, wie bauschaumfreie Rollla-
denkastendämmung in den Stärken 13 mm und 25 mm. Somit 
bieten wir dem Kunden einen echten Mehrwert.

Lydia Bober, Produktmanagerin bei SELIT

Kompetente 
Hersteller bieten 
dem Handel 
ein komplet-
tes System mit 
verschiedenen 
Dämmproduk-
ten aus einer 
Hand an.
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Lieferanten für die Branche

Akzo Nobel Deco	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																                z. B. Spachtelmassen
Albani Group GmbH & Co. KG																	                 ●	 ●					   
Alpina Farben	 ●	 ●	 ●	 ●		  ●	 ●																              
A. S. Création Tapeten AG								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●			   ●	 ●							     
AURO Pflanzenchemie AG	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
Brillux GmbH & Co. KG	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
Ciret GmbH Geschäftsbereich Color Expert							       ●																              
Alfred Clouth Lackfabrik GmbH & Co. KG	 ●		  ●1)	 ●	 ●		  ●																                1) für Holz
cornitec s.r.l.																						                      ●	
decotric GmbH	 ●	 ●																					                     Tapetenkleister, Wandbelagskleber, Bordürenkleber, Tapetenablöser etc.
Dyrup GmbH - Marke Bondex	 ●1)		  ●1)	 ●	 ●		  ●																                1) für Holz
Erfurt & Sohn KG									         ●	 ●		  ●	 ●		  ●								        Energetische Wandbeläge (KlimaTec), Wandsticker
Erismann & Cie. GmbH Tapetenfabrik								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●			   ●								      
friedola Gebr. Holzapfel GmbH															               ●	 ●	 ●						    
Friess Nespoli GmbH					     ●		  ●																�                Malerzubehör (Gitter, Wannen, Teleskopstangen, etc.), Metallwerkzeuge, Schleifmittel, Abdeckmedien, 

Spezialwerkzeuge, Vliespads etc., Klebebänder
Gardinia Home Decor GmbH																		                  ●	 ●			 
Garotex Heimtextilien GmbH & Co. KG																	                 ●	 ●					     Kissen
Henkel AG & Co. KGaA	 ●																						                      Kleister; Klebstoffe für Zierprofile, Acrylate
Konrad Hornschuch AG															               ●	 ●	 ●						      Wandsticker (auch in 3D), Federsynthetic zur Wandgestaltung
JaDecor GmbH																							                       Natur-Wandbeschichtungen und Zubehör
Kip GmbH																                ●							       Klebe-, Reparatur- & Packbänder
Kosche Profilummantelung GmbH																				                    ●	 ●	
Peter Kwasny GmbH	 ●2) 		  ●3) 			   ●										          ●							       2) Grundierungslacksprays,  3) Lackspraydosen;  technische Aerosole
Landmann GmbH & Co. Handels-KG					     ●																		                
Liedeco GmbH																		                  ●	 ●			 
MagPaint Europe bv		  ●																					                   
mako GmbH							       ●																              
Marburger Tapetenfabrik 								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●			   ●								      
Meffert AG Farbwerke	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
Motip Dupli GmbH	 ●		  ●	 ●	 ●	 ●																	                 Sprühlacke
nmc Deutschland GmbH																				                    ●	 		  Styroporkleber, Untertapeten, PU-Balken
J. W. Ostendorf GmbH & Co. KG	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
PNZ-Produkte GmbH				    ●	 ●																		                
Poliboy Brandt & Walther GmbH					     ●																		                
Tapetenfabrik Gebr. Rasch GmbH & Co. KG								        ●			   ●	 ●			   ●								        Wandbild auf Vlies, Digitaldrucktapete
Franz Reinkemeier GmbH								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●								      
REPAC Montagetechnik GmbH & Co. KG							       ●														              ●	 	 Bodenprofile
Saarpor Klaus Eckhardt GmbH 													             ●							       ●		
Selit Dämmtechnik GmbH																				                    ●	 		  Rosetten
Signeo GmbH		  ●	 ●				    ●					     ●					     ●	 ●					     Raumbilder, Schablonen, Stylingeffekte (Glitzer, Stuck, Diamanteffekt)
VELUX Deutschland GmbH																			                   ●	 			   Faltstores
J. Wagner GmbH																							                       Farbsprühsysteme, Handspritzpistolen, Farbroller, Dampftapetenablöser
Wilckens Farben GmbH	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●

  Hersteller/Vertreiber														               	                          Sonstiges zum ThemaGr
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Akzo Nobel Deco	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																                z. B. Spachtelmassen
Albani Group GmbH & Co. KG																	                 ●	 ●					   
Alpina Farben	 ●	 ●	 ●	 ●		  ●	 ●																              
A. S. Création Tapeten AG								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●			   ●	 ●							     
AURO Pflanzenchemie AG	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
Brillux GmbH & Co. KG	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
Ciret GmbH Geschäftsbereich Color Expert							       ●																              
Alfred Clouth Lackfabrik GmbH & Co. KG	 ●		  ●1)	 ●	 ●		  ●																                1) für Holz
cornitec s.r.l.																						                      ●	
decotric GmbH	 ●	 ●																					                     Tapetenkleister, Wandbelagskleber, Bordürenkleber, Tapetenablöser etc.
Dyrup GmbH - Marke Bondex	 ●1)		  ●1)	 ●	 ●		  ●																                1) für Holz
Erfurt & Sohn KG									         ●	 ●		  ●	 ●		  ●								        Energetische Wandbeläge (KlimaTec), Wandsticker
Erismann & Cie. GmbH Tapetenfabrik								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●			   ●								      
friedola Gebr. Holzapfel GmbH															               ●	 ●	 ●						    
Friess Nespoli GmbH					     ●		  ●																�                Malerzubehör (Gitter, Wannen, Teleskopstangen, etc.), Metallwerkzeuge, Schleifmittel, Abdeckmedien, 

Spezialwerkzeuge, Vliespads etc., Klebebänder
Gardinia Home Decor GmbH																		                  ●	 ●			 
Garotex Heimtextilien GmbH & Co. KG																	                 ●	 ●					     Kissen
Henkel AG & Co. KGaA	 ●																						                      Kleister; Klebstoffe für Zierprofile, Acrylate
Konrad Hornschuch AG															               ●	 ●	 ●						      Wandsticker (auch in 3D), Federsynthetic zur Wandgestaltung
JaDecor GmbH																							                       Natur-Wandbeschichtungen und Zubehör
Kip GmbH																                ●							       Klebe-, Reparatur- & Packbänder
Kosche Profilummantelung GmbH																				                    ●	 ●	
Peter Kwasny GmbH	 ●2) 		  ●3) 			   ●										          ●							       2) Grundierungslacksprays,  3) Lackspraydosen;  technische Aerosole
Landmann GmbH & Co. Handels-KG					     ●																		                
Liedeco GmbH																		                  ●	 ●			 
MagPaint Europe bv		  ●																					                   
mako GmbH							       ●																              
Marburger Tapetenfabrik 								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●			   ●								      
Meffert AG Farbwerke	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
Motip Dupli GmbH	 ●		  ●	 ●	 ●	 ●																	                 Sprühlacke
nmc Deutschland GmbH																				                    ●	 		  Styroporkleber, Untertapeten, PU-Balken
J. W. Ostendorf GmbH & Co. KG	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●																	               
PNZ-Produkte GmbH				    ●	 ●																		                
Poliboy Brandt & Walther GmbH					     ●																		                
Tapetenfabrik Gebr. Rasch GmbH & Co. KG								        ●			   ●	 ●			   ●								        Wandbild auf Vlies, Digitaldrucktapete
Franz Reinkemeier GmbH								        ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●								      
REPAC Montagetechnik GmbH & Co. KG							       ●														              ●	 	 Bodenprofile
Saarpor Klaus Eckhardt GmbH 													             ●							       ●		
Selit Dämmtechnik GmbH																				                    ●	 		  Rosetten
Signeo GmbH		  ●	 ●				    ●					     ●					     ●	 ●					     Raumbilder, Schablonen, Stylingeffekte (Glitzer, Stuck, Diamanteffekt)
VELUX Deutschland GmbH																			                   ●	 			   Faltstores
J. Wagner GmbH																							                       Farbsprühsysteme, Handspritzpistolen, Farbroller, Dampftapetenablöser
Wilckens Farben GmbH	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●	 ●

  Hersteller/Vertreiber														               	                          Sonstiges zum ThemaGr
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Lieferanten für die Branche
Adressenliste

Kontaktdaten der in der vorstehenden Tabelle aufgeführten Anbieter

Hersteller/Vertreiber	 Hotline-Telefon-Nr.	 Internet

Akzo Nobel Deco	 069 723376	 www.xyladecor.de

Albani Group GmbH & Co. KG	 0821 7001759	 www.neusser-collection.de

Alpina Farben	 01805 123888	 www.alpina-farben.de

A. S. Création Tapeten AG	 02261 5420	 www.as-creation.de

AURO Pflanzenchemie AG	 0531 28141-41	 www.auro.de	

Brillux GmbH & Co. KG	 0251 71880	 www.schoener-wohnen-farbe.de

Ciret GmbH Geschäftsbereich Color Expert	 0202 4919-200	 www.colorexpert-ciret.eu	

Alfred Clouth Lackfabrik GmbH & Co. KG	 069 89007-124	 www.clou.de	

cornitec s.r.l.	 +39 049 9300222	 www.cornitec.com	

decotric GmbH	 05541 7003-38	 www.decotric.de	

Dyrup GmbH - Marke Bondex	 01805 266391	 www.bondex.de	

Erfurt & Sohn KG	 0202 2611427	 www.erfurt.com	

Erismann & Cie. GmbH Tapetenfabrik	 07667 909-126	 www.erismann.de	

friedola Gebr. Holzapfel GmbH	 0511 525254	 www.friedola.de	

Friess Nespoli GmbH	 09851 909822	 www.nespoligroup.de	

Gardinia Home Decor GmbH	 05223 69060	 www.gardinia.de	

Garotex Heimtextilien GmbH & Co. KG	 02504 70080	 www.garotex.de	

Henkel AG & Co. KGaA	 01805 555270	 www.metylan.de	

Konrad Hornschuch AG	 07947 81-231	 www.hornschuch.com	

JaDecor GmbH	 02652 935560	 www.jadecor.de	

Kip GmbH	 02871 234660	 www.kip-tape.com	

Kosche Profilummantelung GmbH	 02245 660	 www.kosche.de	

Peter Kwasny GmbH		  www.kwasny.com	

Landmann GmbH & Co. Handels-KG	 02058 92180	 www.mein-holzwunder.de	

Liedeco GmbH	 036083 4750	 www.liedeco.de / www.123montiert.de

MagPaint Europe bv	 +31 315 386473	 www.magpaint.com	

mako GmbH	 09822 82360	 www.mako.de	

Marburger Tapetenfabrik J.B. Schaefer GmbH & Co. KG	 06422 81156	 www.marburg.com	

Meffert AG Farbwerke	 0671 8700	 www.meffert.com	

Motip Dupli GmbH	 06266 750	 www.motipdupli.de	

nmc Deutschland GmbH	 06252 967120	 www.nmc-deutschland.de	

J. W. Ostendorf GmbH & Co. KG	 02541 744481	 www.jow.com	

PNZ-Produkte GmbH	 08465 17380	 www.pnz.de	

Poliboy Brandt & Walther GmbH	 04298 46620	 www.poliboy.de	

Tapetenfabrik Gebr. Rasch GmbH & Co. KG	 0800 1172724	 www.rasch.de	

Franz Reinkemeier GmbH	 05244 9210	 www.reinkemeier-rietberg.de	

REPAC Montagetechnik GmbH & Co. KG	 0800 9966699	 www.repac.de	

Saarpor Klaus Eckhardt GmbH Neunkirchen Kunststoffe KG	 06821 94070	 www.saarpor.de	

Selit Dämmtechnik GmbH	 06731 96700 	 www.selit.de	

Signeo GmbH	 02541 744-625	 www.signeo.de	

VELUX Deutschland GmbH	 0800 3242409	 www.velux.de	

J. Wagner GmbH	 07544 505-1326	 www.wagner-group.de	

Wilckens Farben GmbH	 04124 6060	 www.wilckens.com
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Im Test: 
46 Dispersions-
farben
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TESTSIEGER 2012

www.alpina-farben.de

Seit über 100 Jahren steht Alpinaweiß für höchste Qualität und hält auch 
heute, was es verspricht. Das bestätigt das aktuelle Urteil von Stiftung 
Warentest: Alpinaweiß ist klarer Testsieger und schafft so Orientierung 
bei der Kaufentscheidung Ihrer Kunden.

Schön, dass Streichen so einfach sein kann.

Testsieger!
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